
Das persönliche Miteinander 
war harmonisch, der 

Wahlkampf aber spannend! Als 
am Abend des Wahlsonnntags 
Christiane Freisleder von den 
Freien Wählern Windach bei 
einer kleinen Feier im Schloss-
park über ihren Sieg bei der 
Bürgermeisterwahl jubelte, 
gehörte ihr Mitbewerber Florian 
Bornhöft von der Dorfgemein-
schaft Windach zu den ersten 
Gratulanten. Die beiden hatten 
sich einen intensiven Wahl-
kampf geliefert, der aber auch 
von großer Fairness und 
gegenseitigem Respekt getragen 
war. Von den zufälligen Treffen 
bei Wählergesprächen an der 
Haustür bis zum großen 
Rededuell im Gasthof am 
Schloss – die beiden Kandidaten 
absolvierten ein echtes Kopf-an-
Kopf-Rennen!

W A H L  A M  F R A U E N T A G

Christiane Freisleder gewann das knappe 
Rennen um das Bürgermeisteramt mit einem 
Vorsprung von 191 Stimmen

Die erste  
Bürgermeisterin 
für Windach
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Anzeigen 
jetzt  

buchen

I N H A L T

Wir freuen uns, dass die Finanzierung unseres  
Magazins zum Großteil durch ganzjährige  
Anzeigenschaltung abgedeckt ist.  
Auf Ihren Anzeigenauftrag freut sich Hr. Hannes 
Reicher (anzeigen@der-windacher.de).  

Anzeigenpreise und Mediadaten finden Sie online  
unter www.der-windacher.de.  

Auch Anzeigenänderungen direkt an Hr. Reicher senden.

Es ist ein 
Mädchen
Das Windacher 
Wahlvolk hat 
gekreißt… und 
eine neue Bürger-
meisterin das 

Licht der Welt erblickt! Wir 
heißen Sie herzlich willkom-
men, schenken ihr unseren 
vollen Respekt, ein rosaro-
tes Wappenpferd für den 
Schreibtisch und eine Wun-
dertüte mit guten Wünschen 
für das neue Amt. Die nächs-
ten sechs Jahre (oder auch 
länger?) sind wir ja jetzt 
schicksalhaft miteinander 
verbunden. Apropos Schick-
sal: Kann es Zufall sein, 
dass die erste Frau in 
diesem Amt in Windach ausge-
rechnet am internationalen 
Frauentag gewählt wurde? 
Nehmen wir es als gutes Omen 
und als Bestätigung der 
Tatsache, dass es wirklich 
höchste Zeit für eine weib-
liche Rathauschefin im 
Schloss war. Und für ein 
paar mehr weibliche Vertre-
terinnen im Gemeinderat. 
Deren Zahl hat sich tatsäch-
lich mehr als verdoppelt! 
Uiuiui, dann gleich so 
viele? Na ja, nüchtern 
betrachtet ist der Wahlbonus 
für das weibliche Geschlecht 
immer noch ein Malus: fünf 
Frauen von insgesamt 16 
Ratsmitgliedern, das klingt 
rund 50 Jahre nach Gründung 
der feministischen Zeit-
schrift „Emma“ nicht gerade 
wie eine Sensation. Dabei 
hat der im letzten Jahr 
initiierte Windacher „Frau-
enstammtisch“ doch ordent-
lich gewirbelt und allen 
weiblichen Kandidatinnen mit 
ihren Aktionen tatkräftig 
den Rücken gestärkt. Gut 
Ding will aber Weile haben: 
Wenn man bedenkt, dass 
Frauen erst seit 1977 ohne 
Erlaubnis des Ehemannes 
einem Beruf nachgehen dür-
fen, sind wir doch schon 
weit gekommen! Oder?
� Petra Bäuerle

Mehr Themen oder  
Bildergalerien unter  

www.der-windacher.de
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F O R T S E T Z U N G  T I T E L T H E M A

Das genaue Wahlergebnis

Und so wurde gewählt am 8. März 
2026 (internationaler Frauentag) in 
Windach gewählt: Von den insgesamt 
3048 Wahlberichtigen votierten 1219 
für Christiane Freisleder, Florian 
Bornhöft konnte 1028 Stimmen auf 
sich versammeln. 19 Stimmen waren 

E I N F A C H  D A N K E S C H Ö N !

Grußwort der
Bürgermeisterin
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

vielen herzlichen Dank für das Vertrauen, das Sie mir mit der Wahl zur ersten Bürgermeisterin entgegengebracht haben. Ich freue mich sehr darüber, dieses verantwortungsvolle Amt als Nachfolgerin von Richard Michl am 1.Mai 2026 antreten zu dürfen.

Dieses Vertrauen bedeutet mir viel. Es ist für mich Ansporn und Verpflichtung zugleich, mich tatkräf-tig und engagiert für unsere Gemeinde und unsere Gemeinschaft einzusetzen.

Mir ist es wichtig, dass wir auch in Zukunft alle gut miteinander leben und arbeiten, einander zuhören und gemeinsam Lösungen für die Herausforderun-gen der kommenden Jahre entwickeln. Der Aus-tausch mit Ihnen, den Bürgerinnen und Bürgern, liegt mir dabei besonders am Herzen.

Ich freue mich auf unsere gemeinsame Zukunft!

Herzlichst

Ihre Christiane Freisleder

ungültig. Ein Ergebnis, das zwar nah 
beieinander liegt, aber dennoch der 
Siegerin mit 191 Stimmen einen 
klaren Vorsprung einräumt. 
Beide Kandidaten waren auch auf den 
jeweiligen Gemeinderatslisten vertre-
ten: Christiane Freisleder sammelte 
dort 1660 Wählerstimmen, Florian 
Bornhöft wurde von 810 Personen in 

den Gemeinderat gewählt. Dieses 
Mandat wird er jedoch nicht antreten.
Auf den nachfolgenden Seiten bringen 
wir ein erstes Interview mit der 
zukünftigen Bürgermeisterin, Dankes-
worte der Kandidaten, die Ergebnisse 
der Gemeinderatswahlen. Und natür-
lich: Einen Bericht zum Amtsende von 
Bürgermeister Richard Michl.
� Text & Fotos: Petra Bäuerle
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„Große Freude, Respekt  
 und Neugierde“

Christiane Freisleder von den Freien Wählern Windach e.V. zieht am 1. Mai 
ins Schloss ein – ein Interview mit der zukünftigen Rathauschefin

Herzlichen Glückwunsch zur Wahl ins 
Amt der Bürgermeisterin! Was war der 
erste Gedanke nach der Bekanntgabe 
des Ergebnisses am Sonntagabend?
Wir standen bei der Bekanntgabe im 
Schlosspark zusammen und ich dachte 
nur: „Hui, das ist Wahnsinn!“ Die 
Botschaft realisiert und riesig gefreut 
habe ich mich dann, als der amtierende 
Bürgermeister Richard Michl auf mich 
zukam und mir gratulierte.

Das Rennen war wie erwartet knapp 
– dann gab es doch einen klaren 
Vorsprung mit 54,3 (Christiane 
Freisleder) zu 45,7 Prozent (Florian 
Bornhöft) der Stimmen. Wie bewerten 
Sie das Ergebnis?
Ich habe den Wahlkampf als so gegen-
seitig wertschätzend empfunden, dass 
sich in meine große Freude über meinen 
Erfolg auch ein kleines Bedauern für die 

D I E  Z U K Ü N F T I G E  B Ü R G E R M E I S T E R I N  I M  I N T E R V I E W

Niederlage des Mitbewerbers mischt. 
Ich bin eben kein „Wettbewerbstyp“, 
sondern eher für das Miteinander. Aber 
ich bin auch froh, dass das Votum zwar 
eng, aber doch auch eindeutig war!

Wie haben Sie persönlich den Wahl-
kampf empfunden?
Das war zeitweise wirklich anstrengend. 
Ich musste ja zweigleisig fahren – mei-
nen Beruf verfolgen und das Amt 
anstreben. Aber da ich mich insgesamt 
kraftvoll und stabil gefühlt habe, gute 
Unterstützung hatte und mein Ziel klar 
war, eine insgesamt gute Erfahrung für 
mich. Eine schöne Bewerbung würde ich 
sagen, ich ziehe dieses Wort dem Wort 
„Wahlkampf“ vor.

Welches sind die wichtigsten To do’s 
noch vor Amtsantritt?
Die Abwicklung meiner beruflichen 

Projekte, die ersten Kennenlern-Termi-
ne, die anstehen, meine Vorstellung bei 
der Verwaltung, der Austausch mit dem 
noch amtierenden Bürgermeister. Und 
ja, ein Urlaub im Süden und nicht 
zuletzt: ein schönes neues Dirndl 
kaufen!

Was gibt Ihnen die Familie mit auf den 
Weg?
„Bleib in Deiner Mitte“, das sagen sie 
mir. Ich bin sehr glücklich, für diese 
neue verantwortungsvolle Aufgabe einen 
so großen Halt in meiner Familie zu 
haben, die mir viel Kraft gibt.

Mit welchen Gefühlen ziehen Sie ins 
Rathaus ein?
Mit großer Freude, auch großem 
Respekt und ebenso großer Neugierde. 
Und mit viel Offenheit für alles, was 
kommt.

Interview: Petra Bäuerle
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Auf einen Blick - Wahlergebnisse  
Kommunalwahl 2026 der Gemeinde Windach
Stand 8. März 2026 (Kurzfassung – vorläufige Ergebnisse)

W A H L  2 0 2 6

BÜRGERMEISTERWAHL
Christiane Freisleder  
(Freie Wähler Windach e. V.) 
1.219 Stimmen – gewählt als erste 
Bürgermeisterin
Florian Bornhöft  
(Dorfgemeinschaft Windach) 
1.028 Stimmen

GEMEINDERATSWAHL 
Sitzverteilung nach Wahlvorschlägen

Dorfgemeinschaft Windach  
(DG Windach)**  
→ 9.827 Stimmen →  5 Sitze 
Freie Wähler Windach e. V. (FWW)**  
→  9.008 Stimmen →  4 Sitze 
Freie Wählergemeinschaft Schöffelding 
(FWG Schöffelding)**  
→  6.651 Stimmen →  3 Sitze 
BiLO / Bündnis 90 →  Die Grünen**  
→ 5.922 Stimmen →  3 Sitze
Wählergemeinschaft Hechenwang** 
→ 3.116 Stimmen →  1 Sitz

Freie Wähler Windach e. V. (4 Sitze)  
Markus Ertl: 1.323 Stimmen 
Gabriele Michl: 706 Stimmen
Dr. Adolf Gebhardt: 653 Stimmen 
Alexander Gebhardt: 615 Stimmen

BiLO / Bündnis 90 – Die Grünen (3 Sitze)  
Bettina Sunder-Plassmann: 1.080 Stimmen 
Susanne Futterknecht: 956 Stimmen
(erhält Doppelmandat und sitzt für  
Windach auch im Kreistag)
Sven Michael Sautter: 703 Stimmen 

Freie Wählergemeinschaft  
Schöffelding (3 Sitze)  
Peter Kaindl: 1.220 Stimmen   
Bernd Menter: 1.134 Stimmen 
Michael Stiller: 901 Stimmen   

Dorfgemeinschaft Windach (5 Sitze)  
Siegfried Dumbsky: 1.274 Stimmen 
Robert Beinhofer: 1.174 Stimmen 
Maximilian Graf: 1.101 Stimmen
(erhält Doppelmandat und sitzt für 
Windach auch im Kreistag)
Sabrina Wäcker: 823 Stimmen
Florian Bornhöft: 810 Stimmen*
*verzichtet auf das Amt, Nachrückerin: 
Angelika Sedlmeyer: 687 Stimmen

Wählergemeinschaft  
Hechenwang (1 Sitz)  
Maximilian Bader: 593 Stimmen 

GEWÄHLTE GEMEINDERATSMITGLIEDER (mit Stimmen)
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Die fünf neuen Ge-
meinderäte der Dorf-
gemeinschaft Siegfried 
Dumbsky, Robert 
Beinhofer, Maximilian 
Graf, Sabrina Wäcker, 
Angelika Sedlmeir
Foto: Philipp Abrahams

Die drei frisch gewählten 
Gemeinderatsmitglieder 
sagen Danke

Dank an alle 
Wählerinnen 
und Wähler 
– ein starkes 
Zeichen für die 
Dorfgemein-
schaft

   K O M M U N A L W A H L  2 0 2 6

Wir möchten uns herzlich für Ihr Vertrauen bedanken und freuen 
uns auf die Arbeit im Gemeinderat!

Falls Sie in den nächsten sechs Jahren Anregungen, Ideen oder 
Probleme haben, die wir für Sie im Gemeinderat besprechen 
könnten, kontaktieren Sie uns gerne!
info@gruene-windach.de oder auch persönlich
Bettina Sunder-Plassman, Sven Sautter, Susanne Futterknecht 

Ortsverband BILO/Grüne

Die Kommunalwahl liegt hinter 
uns, und wir möchten uns von 

Herzen bei allen Bürgerinnen und 
Bürgern bedanken, die ihre Stimme 
abgegeben und damit ein wichtiges 
Zeichen für gelebte Demokratie 
gesetzt haben. 
Auch wenn unser Bürgermeister-
kandidat mit 45,7 % die Wahl knapp 
nicht für sich entscheiden konnte 
-192 Stimmen fehlten zur Mehrheit 
- blicken wir voller Zuversicht nach 
vorn. 
Mit insgesamt 28,5 % der Stimmen 
haben wir ein überragendes Ergeb-
nis erzielt - ein starkes Mandat und 
ein klarer Auftrag, weiterhin enga-
giert für unsere Gemeinde zu 
arbeiten. 
Besonders stolz sind wir darauf, 
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   K O M M U N A L W A H L  2 0 2 6

Danke an alle Wählerinnen und 
Wähler sowie an die vielen  
helfenden Hände im Hintergrund.  
Demokratie lebt vom Mitmachen!

Wir von den Freien Wählern 
Windach e.V. sagen „Herzli-

chen Dank“ für Ihre Stimmen und 
Ihre Unterstützung! Bürgermeiste-
rin Christiane Freisleder und unser 
Team im Gemeinderat freuen sich 
darauf, sich nun an die Arbeit zu 
machen. Ihnen liegt am Herzen, 
unser schönes Dorf mit seinen 
Ortsteilen noch ein kleines Stück 
lebenswerter zu gestalten und 
anstehende Aufgaben zügig anzupa-
cken - gemeinsam mit dem gesam-
ten Gemeinderat und allen Men-
schen im und um‘s Rathaus sowie 
mit Ihnen, den Bürgerinnen und 
Bürgern.
Bedanken möchten wir uns auch, 
dass so viele Menschen unserer 
Gemeinde von ihrem Wahlrecht 
Gebrauch gemacht haben. Mit 74,3 
Prozent Wahlbeteiligung liegen wir 
weit vorne auf Platz 5 von 29 
Gemeinden in unserem Landkreis 
– und deutlich über dem bayernwei-
ten Durchschnitt von 63,4 Prozent.
Ein weiteres Dankeschön geht an 
alle helfenden Hände:  für’s Auf- 

und Abhängen von Plakaten, für’s 
Flyer verteilen, für Wahlhelfer und 
Stimmenauszähler, für die Mitarbei-
tenden in der Gemeinde und 
Verwaltung, für das unermüdliche 
Team des WINDACHERS sowie für 
jeden persönlichen Beitrag, der in 
den letzten Wochen geleistet wurde.
Abschließend wollen wir auch einen 
Dank richten an die Kandidatinnen 
und Kandidaten aller Wählerver-
einigungen unserer Gemeinde: Sie 
alle haben großen Einsatz in den 
letzten Wochen gezeigt und viele 
spannende Ideen eingebracht. 
Packen wir’s jetzt alle gemeinsam 
an. 
Freie Wähler Windach 
„PS“: Am 13. Juni 2026 veranstalten 
wir wieder das OLDTIMER-TREF-
FEN im Schlosspark in Windach. 
Gern schon vormerken!

Termine wie diesen kündigen wir 
immer auch auf Instagram an. 
Folgen Sie uns gern: @freiewaehler-
windach oder auch über die Muni 
App unserer Gemeinde

künftig mit fünf Sitzen als stärkste 
Gruppierung im Gemeinderat 
vertreten zu sein. Dieses Vertrauen 
motiviert uns, die kommenden 
Jahre konstruktiv, verantwortungs-
voll und im Sinne aller Bürgerinnen 
und Bürger zu gestalten.
Für Windach, Hechenwang und 
Schöffelding im Gemeinderat wird 
sein:
Dumbsky Siegfried (1.274 Stimmen)
Beinhofer Robert (1.174 Stimmen)
Graf Maximilian (1.101 Stimmen)
Wäcker Sabrina (823 Stimmen)
Sedlmeir Angelika (687 Stimmen) – 
Nachrückerin für Florian Bornhöft
Florian Bornhöft hat aus Zeitaspek-
ten resultierend aus seiner Arbeit 
als selbstständiger Gärtnermeister 
entschieden, das Gemeinderats-
Mandat nicht anzunehmen. Wir 
respektieren diese Entscheidung 
und danken ihm für seinen Einsatz 
im Wahlkampf. 
Wir freuen uns auf die gemeinsame 
Arbeit ab 1. Mai im neuen Gemein-
derat und auf viele gute Gespräche 
mit Ihnen. Danke an alle, die uns 
unterstützt, begleitet und motiviert 
haben. Lassen Sie uns weiterhin 
miteinander im Austausch bleiben 
und unsere Gemeinde gemeinsam 
voranbringen.

Text: Sabrina Wäcker – 
Dorfgemeinschaft Windach
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D I E  K U R V E  G E K R I E G T

(Noch-) Bürgermeister Richard Michl verabschiedet sich nach zwölf 
Amtsjahren – und hat schon wieder eine volle Agenda

Mit Schwung in Richtung Rente
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Nur 30 000 km in 30 Jahren 
geschafft! Das soll jetzt anders 

werden. Deshalb hat Bürgermeister 
Richard Michl schon mal seine 
Yamaha Chopper 1100 zum Rentenbe-
ginn auf Hochglanz gebracht – ein 
echter Klassiker und junggeblieben 
wie auch sein Fahrer. Im Oktober 2025 
erst feierte er seinen 70. Geburtstag, 
anlässlich dessen er glaubhaft versi-
cherte, noch nicht zu wissen, ob er 
nochmals für sein Amt kandidieren 
wolle. Wir vermuten, es lag nicht an 
der starken Yamaha in der Garage, 
dass er sich letztlich kein drittes Mal 
bewarb…, doch lassen wir dieses 
Geheimnis sein ganz persönliches 
bleiben. Auf jeden Fall klingt sein 
Lachen seit der Entscheidung befreiter 
als sonst und werden seine Arbeitswe-
ge mit Fahrrad und wehendem Schal 
(alternativ: im grünen Käfer-Cabrio) 
durch Windach zu einem echten 
Endspurt.

Ein bißchen traurig und  
voller Vorfreude

Mit welchen Gefühlen verabschiedet 
man sich nach zwölf Jahren aus dem 
Bürgermeisteramt?  „Und aus einem 
über 50 Jahre dauernden Arbeitsle-
ben“, so ergänzt Richard Michl sofort 
unsere Frage. Denn mit dem Bürger-
meisteramt endet auch sein Berufsle-
ben, das er zum Großteil in der 
familiengeführten Spedition verbrach-
te. Der Ursprung des Unternehmens 
geht auf das Fuhrunternehmen seines 
Großvaters (Milchwagen!) in Windach 
zurück. Sein Vater Karl Michl gründete 
dann das Transportunternehmen, das 
sich zu einer erfolgreichen Spedition 
entwickelte und heute in vierter 
Generation als europaweit tätiges 
Logistik-Unternehmen (Zentrale in 
Obermeitungen) geführt wird. Die Zeit 
nach Beruf und Amt begrüßt Richard 
Michl mit überwiegend positiven 
Gefühlen. „Keine Termine, kein Druck. 
Ich bin auch ein wenig traurig, natür-
lich, vor allem aber spüre ich eine 
gewisse Freiheit. Ich habe mich immer 
als eine Art Freigeist empfunden und 
freue mich, dieses Gefühl wieder mehr 
leben zu dürfen.“ Dazu gehören die 
anstehenden Ausflüge auf seiner 
Yamaha Chopper, die längst schon 
geplante Besteigung eines „echten“ 
3000ders (auf die Zugspitze mit ihren 
2962 Metern wanderte bzw. kletterte er 

bereits dreimal) und die Realisierung 
von Reiseplänen. Aber auch ganz 
„bodenständige“ Aktivitäten wie die 
Bewerbung als Nachwuchskraft bei 
den hiesigen Tennissenioren, Radltou-
ren in der Gruppe um Otto Brösdorf 
oder ganz einfach mal ein Boulespiel 
in der Montagsgruppe.

Endlich Zeit für die Enkel!

Gabi Michl, bald schon „First Lady“ 
a.D., dafür aber als neue Gemeinderä-
tin ins Windacher Rathaus berufen, 
runzelt bei diesen Aufzählungen 
besorgt die Stirn. Denn es gibt ja noch 
viel mehr gute Vorsätze: „Vor allem 
aber will ich mehr Zeit mit meinen 
Enkeln verbringen, das ist in den 
letzten Jahren viel zu kurz gekommen“, 
sagt unser Bürgermeister, der sich von 
Freunden und Weggefährten gerne mit 
seinem „Nickname“ Dilli ansprechen 
lässt. Ja, die Familie kam sicher öfter 
mal zu kurz, denn Dilli war quasi 
immer im Dienst. Wenn eine Rohrlei-
tung brach, ein Ast den Weg versperr-
te, die Musi zu laut spielte, und, und, 
und. Doch zurück zur Familie, die auch 
für einen überaus verantwortungsvol-
len Bürgermeister wie ihn das Wich-
tigste im Leben ist. Mit seiner Ehefrau 
Gabi – fest eingebunden im Dorfge-
schehen – hat er drei Söhne, Philip 
(24), Rico (22) und Mattia Luca (17), 
zusammen mit ihm „Gabis Männer“. 
Die bereits erwähnten Enkel Emilia (7), 
Antonia (5) und Vincent Paul (rund 10 
Mon.) sind die Kinder seiner Tochter 
Julia (39) und deren Mann. Julias 
Mutter, die erste Partnerin von Richard 
Michl, war früh verstorben. 

Amtsübergabe Anfang Mai 2026

Der offiziell letzte Arbeitstag des 
zukünftigen „Altbürgermeisters“ ist 
Donnerstag, der 30. April. Es folgen die 
Amtsübergabe, die Vereidigung der 
Nachfolgerin Christiane Freisleder 
sowie der Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte. Dilli kennt das Procede-
re. Als er 2014 zum ersten Mal in der 
Nachfolge von Walter Graf antrat, war 
das (Zitat Dilli) „wie ein Sprung ins 
kalte Wasser“. Zur Erinnerung: Bei der 
Kommunalwahl 2014 hatte Richard 
Michl das vakante Amt in der Stich-
wahl errungen. Dort konnte er sich als 
Vertreter der Freien Wähler Windach 
gegen Mitbewerber Walter Fellner 
(Dorfgemeinschaft Windach) durchset-

zen. Auf die erste Amtsperiode ange-
sprochen, nennt Richard Michl als 
erstes einige Namen als Beispiel für 
die vielen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, mit denen er gut und 
vertrauensvoll zusammenarbeiten 
durfte: Kämmerer Reinhold Vögele, der 
spätere Kämmerer Matthias Graf, 
Bauamtsleiter Dieter Schmid und Susi 
Klas vom Steueramt. 

Flüchtlingswelle und Bachmuschel

Eines der ersten zu bewältigenden 
Probleme für den neuen Bürgermeister 
waren die Folgen der Flüchtlingswelle, 
die ab 2014 rollte. „Plötzlich standen 
da Menschen vor der Tür, die eine 
Unterkunft und noch viel mehr 
brauchten. Gefühlt, würde ich sagen, 
haben wir das ganz gut hingekriegt, 
vor allem auch dank des Helferkreises, 
der die Gemeinde tatkräftig unterstütz-
te.“ Auch das Thema Mühlbach 
beschäftigte das Rathausteam nach-
haltig. Es ging um die „Wasserrahmen-
richtlinie“, die eine Durchgängigkeit 
der Fische zum Laichplatz gewährleis-
ten sollte, um den Schutz der Bachmu-
schel und vieles andere. Richard Michl 
bedauert bis heute, dass „das Kulturgut 
Mühlbach“ schließlich dem behördli-
chen Hickhack zum Opfer fiel. Weiter-
hin bereicherten der Bau des Sport-
heims und der Kauf des Gasthofs im 
Jahr 2017 in die erste Amtsperiode.

Maßnahmen für die Zukunft

Die zweite Amtsperiode begann für 
den Kandidaten der Freien Wähler 

„Keine Termine, 
kein Druck.  
Ich bin ein  
wenig traurig, 
natürlich, vor 
allem aber spü-
re ich eine ge-
wisse Freiheit.“
Richard Michl,
Noch-Bürgermeister
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vielversprechend: Richard Michl 
konnte sich 2020 mit 70,3 Prozent 
gegen Sven Sautter (Bilo/Grüne) durch-
setzen. „Wir haben vieles gemeinsam 
geschafft und es war gut, dass wir uns 
das leisten konnten.“ Die PV-Anlage 
entlang der Autobahn wurde realisiert, 
der Rathausumbau begonnen und 
beendet, der „neue“ Schlossmarkt mit 
Café wurde zum Lieblingstreff der 
Bürger, die Schule modernisiert. Nicht 
zu vergessen: „Die Frage der nahe 
Schöffelding beheimateten Firma Delo 
nach den Entwicklungsmöglichkeiten 
an diesem Standort wurde vom 
Windacher Rathaus positiv beantwor-
tet. Damit wurden nicht nur wichtige 
Arbeitsplätze in der Region gesichert, 
sondern auch die finanzielle Perspekti-
ve der Gemeinde in Richtung Zukunft 
gestärkt.“ Und ja, der Bürgermeister 
hätte sich gewünscht, dass das Thema 
„Wohnen im Alter“ in den letzten 
Jahren zügiger vorangekommen wäre, 
meint aber: „Das ist in den Köpfen, da 
wird was gemacht!“ Ob im anstehen-
den Projekt Klostermühle oder anders-
wo!

Herzensthemen: Kindergarten, 
Bücherei, „Strand“

Natürlich bleibt die lückenlose Aufzäh-
lung der geleisteten Arbeit dem 
Chronisten vorbehalten, aber so ein 
paar ganz persönliche Lieblingsthe-
men will der Bürgermeister noch 
nennen: „Mein Steckenpferd war 
immer der Kindergarten, das hat mir 
viel Freude bereitet, ebenso wie die 

wünsche mir, dass das genauso bleibt. 
Und ich sage herzlichen Dank an alle 
Mitarbeitenden und Wegbegleiter.“  
War das schon ein Abschiedswort? 
Nein, das kommt jetzt: „Wir sollten alle 
den Frieden leben, der in der Kirche 
gepredigt wird.“ Sagt Dilli.

Text: Petra Bäuerle 
Fotos: Nicole Springer

Für einen 
Spaß immer 
zu haben: 
Richard Michl 
liebt(e) die 
Arbeit mit den 
Menschen!

Einrichtung der Bücherei in der 
Hechenwanger Straße. Und natürlich 
unser kleiner „Strand“ an der Win-
dach, wo jeder auf meinem alten Board 
erste Surferfahrungen sammeln kann.“ 
Was ihm an seiner Arbeit am besten 
gefallen hat? „Das mit den Menschen. 
Das schöne in Windach ist doch das 
menschliche Miteinander und ich 

Computer 
Handys 
Fernseher

BERATUNG• VERKAUF• SERVICE

08193 99 88 366

0163 312 64 81

dati
Ihr Fachmann vor Ort!

• Verkauf von Hard- und Software
• Reparatur & Fernwartung
• Software Installation & Aufrüstung
• Internet Einrichtung
• Home-Office Einrichtung
• PC-Einzelkurse

dati-computer

Tim Damerau 

Bründlstraße 4 

86926 Greifenberg

T 08193 99 88 366

M 0163 312 64 81 

info@dati-computer.de 

www.dati-computer.de
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Investition in zweistelliger 
Millionenhöhe

Projektübersicht über die laufenden und abgeschlossen Projekte 
der Gemeindewerke Windach in der vergangenen Amtszeit

G E M E I N D E W E R K E

Die Gemeindewerke Windach 
konnten in der vergangenen 

Amtszeit gemeinsam mit dem Ge-
meinderat zahlreiche wichtige Projek-
te für die Entwicklung der Gemeinde 
umsetzen oder auf den Weg bringen. 
Viele dieser Vorhaben befinden sich 
inzwischen im Abschluss oder wurden
bereits fertiggestellt. Insgesamt 
handelt es sich um Investitionen in 
zweistelliger Millionenhöhe in Wohn-
raum, Energieversorgung, Infrastruk-
tur und Nahversorgung.

1 Wohnbauprojekt Mero-
winger Weg 19 und 21

Mit dem Bau der beiden Wohngebäude 
im Merowinger Weg konnten die 
Gemeindewerke eines der größten 
Investitionsprojekte der letzten Jahre 
erfolgreich realisieren. Die Investitions-
kosten belaufen sich auf rund   
6,5 Millionen Euro, denen 
Einnahmen von etwa 3,4 Millionen Euro 
gegenüberstehen. Die Wohnungen 
werden zu einem Mietpreis von 9,80 
Euro pro Quadratmeter vermietet. Die 
Mieterträge dienen in erster Linie der 
Tilgung und Verzinsung der aufgenom-
menen Kredite. Mit diesem Projekt 
leisten die Gemeindewerke einen 
wichtigen Beitrag zur Schaffung von 
Wohnraum in Windach.

2 Freiflächen-Photovolta-
ikanlage Breitenmoos

Mit der Freiflächen-PV-Anlage im 
Breitenmoos wurde eines der bedeu-
tendsten Energieprojekte der Gemeinde-
werke umgesetzt. Die Investitionskosten 
betragen rund   
3,5 Millionen Euro.  
Die Anlage generiert künftig jährliche
Einnahmen von etwa 330.000 Euro und 
stärkt damit langfristig sowohl die lokale 
Energieerzeugung als auch die wirt-
schaftliche Basis der Gemeindewerke. 
Die Anlage ist ein wichtiger Baustein für 
eine nachhaltige und regionale Energie-
versorgung.

3 Gasthof am Schloss
Die Sanierung und Wiederbele-

bung des Gasthofs am Schloss ist ein 
außergewöhnliches Projekt für Windach. 
Die Investitionen liegen bei rund   
4 Millionen Euro,  
wovon etwa 1,15 Millionen Euro durch 
Fördermittel des Freistaats Bayern 
getragen werden. Besonders freut uns, 
dass mit Simon Wankerl ein engagierter 
Wirt gewonnen werden konnte, der den 
Gasthof nach langer Zeit wieder mit 
Leben füllt und Gäste aus Windach und 
der Region mit kulinarischen Schman-
kerln versorgt.

4 Wärmenetz  
Hechenwang

Mit dem Wärmenetz Hechenwang 
betreten die Gemeindewerke ein neues 
strategisches Geschäftsfeld in der 
kommunalen Energieversorgung.
Die Investitionskosten liegen voraus-
sichtlich bei rund   
2,5 Millionen Euro,  
wovon etwa 660.000 Euro durch 
Fördermittel gedeckt werden. Nach 
einer langen Planungsphase begann im 
vergangenen Sommer die Umsetzung. 
Einige unvorhergesehene Herausforde-
rungen führten zu Verzögerungen, 
dennoch wird das Projekt voraussicht-
lich im Frühjahr dieses Jahres abge-
schlossen. Aktuell laufen die letzten 
Tiefbauarbeiten sowie die Erstellung der 
Hausanschlüsse. Das Wärmenetz ist ein 
wichtiger Schritt für eine nachhaltige 
und zukunftssichere Energieversorgung 
in der Gemeinde.
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5 Wärmenetz  
Oberwindach

Auch das geplante Wärmenetz Oberwin-
dach stellt eine langfristige Infrastruk-
turmaßnahme zur Stärkung der energe-
tischen Versorgungssicherheit dar. Die 
einmaligen Einnahmen stammen 
überwiegend aus Fördermitteln und 
decken rund 40 % der Investitionskos-
ten. Die endgültige Investitionssumme 
steht derzeit noch nicht fest. Bislang 
liegen 94 Rückmeldungen von interes-
sierten Haushalten vor. Die Firma LENA 
aus Landsberg wurde mit der Fortfüh-
rung der Planungen beauftragt. Bis 
September dieses Jahres sollen belast-
bare Zahlen vorliegen, auf deren 
Grundlage der Gemeinderat eine 
Entscheidung treffen kann.  Dazu der 
Windacher Energie- und Klimamanager 
Dr. Daniel Gehr: „Weitere Anschlussinte-
ressenten sind herzlich eingeladen, sich 
mit dem Klimabüro in Verbindung zu 
setzen.“ 
Wärmenetze sind grundsätzlich mit 
langen Amortisationszeiten verbunden 
und verursachen in den ersten Betriebs-
jahren meist eine finanzielle Mehrbelas-
tung, die durch die Gemeindewerke 
getragen werden muss.

6 Schlossmarkt Windach
Der Schlossmarkt Windach wurde 

im laufenden Betrieb umgebaut und 
erweitert. Die Investitionskosten 
betragen rund   
2,7 Millionen Euro,  
wobei etwa 1,34 Millionen Euro durch 
Fördermittel finanziert werden konnten. 
Während der Bauphase wurde beson-
ders darauf geachtet, den Betrieb des 
Marktes sowie die Belastungen für 
Kunden, Betreiber und Nachbarschaft so 
gering wie möglich zu halten. Umso 
mehr freuen wir uns über das gelungene 
Endergebnis.

7 Dach-Photovoltaikanla-
gen auf gemeindlichen 

Gebäuden
Neben großen Energieprojekten setzen 
die Gemeindewerke auch auf dezentrale 
Lösungen. So wurden Dach-PV-Anlagen 
auf den drei Feuerwehrhäusern, auf der 
Heizzentrale in Hechenwang sowie auf 
dem Wasserpumpenhaus in Windach 
installiert. Damit zeigen die Gemeinde-
werke, dass neben Freiflächenanlagen 
auch die Optimierung bestehender 
Gebäude durch moderne Energietechnik 
ein wichtiger Bestandteil der kommuna-
len Energiepolitik ist.

8 Neubau Feuerwehrhaus 
Schöffelding

Ein weiteres bedeutendes Infrastruktur-
projekt ist der Neubau des Feuerwehr-
hauses in Schöffelding. Obwohl das 
Projekt formal im Verantwortungsbe-
reich der Gemeinde liegt, übernehmen 
die Gemeindewerke zentrale Aufgaben 
der Projektleitung, Koordination und 
Schnittstellensteuerung – sowohl 
gegenüber Fachplanern als auch 
gegenüber den bauausführenden 
Unternehmen. Derzeit befindet sich das 
Projekt in der Leistungsphase 2 der 
Planung in enger Abstimmung mit dem 
Architekten, der Feuerwehr sowie den 
Gemeinderäten aus Schöffelding. Eine 
belastbare Kostenschätzung liegt zum 
aktuellen Zeitpunkt noch nicht vor.

Florian Zarbo,  
Vorstand Gemeindewerke Windach

P F L E G E

Windach-Ammersee
Z E N T R U M 

GmbH
 Häusliche Kranken- und Altenpflege   Tagespflege
 Senioren-Wohngemeinschaft mit 24-Stunden-Betreuung 
 Grund- und Behandlungspflege
 Wundversorgung
 Verhinderungspflege
 Essen auf Rädern
 Beratungseinsätze 

 Hauswirtschaftliche Versorgung
 Stundenweise Betreuung zuhause
 Einkaufs-, Begleitungs-/Besorgungsfahrten
 Hausnotruf
 Angehörigenschulungen

www.pflegezentrum-ammersee.de 
Wir lassen Sie nicht allein.PFLEGEZENTRUM WINDACH-AMMERSEE GMBH

Münchenerstraße 1 · 86949 Windach
Tel. 08193/93 97 08 · info@pflegezentrum-ammersee.de 
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Wöchentliche Termine
JEDEN MONTAG, 10:00, TREFFPUNKT ALTE SCHULE
Montagsradler, Seniorentreff,  
Winterpause ab November

JEDEN MONTAG, 16:00, BOULE BAHN SPORTPLATZ
Boule Gruppe, Seniorentreff

JEDEN MONTAG, 13:00-15:00, FAHRSCHULRAUM
Migrationsberatung

JEDEN DIENSTAG, 14:00, FAHRSCHULE
Freie Spielgruppen, Seniorentreff

JEDEN DIENSTAG, 16:00, FAHRSCHULE
Schafkopfgruppen, Seniorentreff

JEDEN MITTWOCH (AUSSER FERIEN) 09:00 GRUPPENRAUM
Eltern-Kind-Gruppe, Frauenbund 
Anm. unter elternkind-windach@web.de

JEDEN MITTWOCH, 10:00, SCHLOSSPARK
Bewegungstreff, Seniorentreff, bei gutem Wetter

JEDEN MITTWOCH, 14:30, SPORTHEIM
Hiphop Minis (ab 6 Jahren) *

JEDEN MITTWOCH, 15:30, SPORTHEIM
Breakdance *

JEDEN MITTWOCH, 16:30, SPORTHEIM
Hiphop Maxis (ab 10 Jahren)* 
* Anmeldung erforderlich bei Silja Ziegler  
 tanzenwindach@gmail.com, 0179-2443774

JEDEN MITTWOCH, 16:00, BOULE BAHN SPORTPLATZ
Boule Gruppe, Seniorentreff

JEDEN DONNERSTAG, 09:00, ALTE SCHULE, SENIORENRAUM 
Freie Malgruppe, Seniorentreff

JEDEN DONNERSTAG, 10:00, FAHRSCHULE WINDACH
Seniorenberatung Birgit Gahlert

JEDEN FREITAG 14:30, SPORTHEIM
Hiphop Advanced (ab 8 Jahren) *   

ALLE GOTTESDIENSTTERMINE 
in den Kirchen Windach, Schöffelding und  
Hechenwang unter www.pg-windach.de

 

April  2026
04.04. SAMSTAG, 20:00, SCHÖFFELDING
Osterfeuer, kath. Burschenverein Schöffelding

04.04. SAMSTAG, 20:30, FUNKTURM 
Osterfeuer, Burschenverein Windach

10.04. FREITAG, 20:00, SCHÜTZENHEIM 
Königsschiessen, Tell-Bergschützen Windach

12.04. SAMSTAG, 17:00, ATELIER HÄMMERLE 
Konzert für Harfe und Klavier, Anm.erbeten: 6641

17.04. FREITAG, 20:00, SCHÜTZENHEIM 
Königsproklamation, Kirchbergschützen  
Schöffelding

17.04. FREITAG, 20:00, SCHÜTZENHEIM 
Königsschiessen, Tell-Bergschützen, Windach

18.04. SAMSTAG, GANZT., AULA GS WINDACH 
Wertungsspiele, Musikkapelle Windach

19.04.. SONNTAG, 09:00, VEREINSGELÄNDE 
Prüfungen, Hundesportverein

22.04. MITTWOCH, 19:00, SPORTGASTSTÄTTE 
JHV, EWFW

24.04. FREITAG, 19:30, BÜCHEREI WINDACH 
Autorenlesung mit Musikbegleitung

24.04. FREITAG, 8:00-18:00, DUMBSKY 
Tag der offenen Gärtnerei

24.04. FREITAG, 19:00, SCHÜTZENHEIM 
JHV Tell-Bergschützen Windach

25.04.SAMSTAG, 19:30, PFARRSAAL 
Benefizveranstaltung, EWFW

25.04. SAMSTAG, 9:00-16:00, DUMBSKY 
Tag der offenen Gärtnerei

SA 25.04.2026, 15:00, CAFE VA BENE 
Märchen mit Mirjam Steiner und Musikbegleitung

26.04. SONNTAG, 10:00, MARIA AM WEGE 
Erstkommunion

26.04. SONNTAG, 10:00, SCHÖFFELDING 
Flohmarkt, Ortsversch.verein Schöffelding

30.04. DONNERSTAG, 14:00, SPORTGASTSTÄTTE 
Seniorenstammtisch, Seniorentreff

Bitte teilen Sie uns neue Termine auch zwischen  den Printausgaben mit (termine@der-windacher.de). Wir veröffentlichen diese aktuell auf  unserer Homepage www.der-windacher.deIhre Terminbeauftragte Martina Knake



Mai  2026
01.05. FREITAG, 11:00, SCHÖFFELDING 
Markt der Meisterinnen und Meister

01.05. FREITAG,  SCHÖFFELDING 
Maibaumaufstellen, Kath. Burschenverein  
Schöffelding

01.05. FREITAG,  WINDACH 
Maibaumaufstellen, FW Feuerwehr Windach

01.05. FREITAG, 11:00, HECHENWANG 
Maibaumaufstellen, Ver. zur Brauchtumspflege

01.05. FREITAG,  11:00, OBERWINDACH 
Maibaumaufstellen, Maibaumfreunde OW

03.05. SONNTAG, 10:00, SCHLOSSPARK 
Radltour um VG Windach, Vet.+Kam.Verein -  
nur bei guter Witterung

07.05. DONNERSTAG, 19:30, SAXENHAMMER 
Stammtisch, Isola-Rizza Verein

10.05. SONNTAG, 9:00, SCHLOSSPARK 
Flohmarkt, EWFW

13.05. MITTWOCH, 19:00, SPORTGASTSTÄTTE 
JHV, Sportfreunde Windach

14.05.  DONNERSTAG, 11:00, SCHÜTZENHEIM 
Vatertagsturnier mit Schützenverein Schöffelding, 
Kath. Burschenverein

17.05. SONNTAG, 9:00, SCHLOSSPARK 
Ersatztermin Flohmarkt, EWFW

20.05. MITTWOCH, 19:30, ALTE SCHULE 
Monatstreffen, EWFW

21.05. DONNERSTAG, 19:00, ORT NOCH UNBEKANNT 
Vortrag „Blick in den Bienenstock“,  
AK nachhaltiges Windach

27.05. MITTWOCH, 19:30, ALTE SCHULE 
Monatstreffen, EWFW

28.05. DONNERSTAG, 14:00, SPORTGASTSTÄTTE 
Seniorenstammtisch, Seniorentreff

Juni  2026
11.06. - 19.07. JUGENDHAUS WINDACH 
public viewing, WM Fußball,  
Burschenverein Windach

11.06. - 19.07. SCHÜTZENHEIM 
public viewing, WM Fußball,  
Kirchbergschützen Schöffelding

11.06. DONNERSTAG, GANZT.AUSFLUG 
Staudengärtnerei Staudenspatz,  
Obst-,+Gartenbauverein

11.06. DONNERSTAG, 19:30, WANKERL 
Stammtisch, Isola-Rizza Verein

12.06. FREITAG, 18:00-22:00, DUMBSKY 
Late Night Shopping, siehe Homepage

Aktuelle  
Veranstaltungen 

und Termine

Lech-Ammersee-Immobilien
Diplom-Volkswirt

Rainer Bäuerle

Münchener Str. 21  .  86949 Windach
Mobil 0151 16750922

info@lech-ammersee-immobilien.de
www.lech-ammersee-immobilien.de

Nutzen Sie meine 40-jährige 

Erfahrung  im Bereich Immobilien, 

Bauen und Finanzierungen.

Ich berate Sie gerne. 
   Ihr Rainer Bäuerle

ATTRAKTIVE MAISONETTE-WOHNUNG 
IN RUHIGER LAGE IN WINDACH

3 Zimmer (75 qm), Balkon mit schöner Aussicht,  
Carport-Stellplatz,  

in Mehrfamilienhaus (BJ. 2001, 6 Einheiten) 
Kaufpreis: 390.000 Euro
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V E R A N S T A L T U N G E N

52. Bezirksmusikfest - 
Wertungsspiele  
in Windach

Die Windacher Theatergruppe 
spielt wieder!

Einladung zu einem musikalischen 
Wochenende mit 27 Kapellen

Dieses Jahr mit dem neuem Programm: 
„Typisch Mann – Typisch Frau“

Freuen Sie sich auf ein besonderes 
musikalisches Wochenende im 

Rahmen des 52. Bezirksmusikfestes in 
Windach. Am 18. und 19. April 2026 
finden die Wertungsspiele des Bezirks 
Lech-Ammersee in der Aula der Grund-
schule Windach statt.
An diesem Wochenende treffen sich 
Musikkapellen aus drei Bezirken, um ihr 
Können unter Beweis zu stellen. 27 
Kapellen, darunter 11 engagierte 
Jugendkapellen, werden teilnehmen. 
Insgesamt werden rund 1000 Musikerin-
nen und Musiker erwartet, die für 
beeindruckende musikalische Momente 
sorgen.

Der Samstag beginnt um 13:45 Uhr mit 
den ersten Wettbewerbsbeiträgen. Ein 
besonderer Höhepunkt des Abends ist 
der Auftritt der Heimatkapelle Windach 
um 21:45 Uhr.
Am Sonntag starten die Wertungsspiele 
bereits um 09:00 Uhr. 
Die Veranstaltung bietet eine hervorra-
gende Gelegenheit, Blasmusik auf 
hohem Niveau zu erleben und die 
Vielfalt der regionalen Musikvereine 
kennenzulernen.
Für das leibliche Wohl ist selbstverständ-
lich bestens gesorgt. Über das gesamte 
Wochenende werden verschiedene 
Speisen und Getränke angeboten.
Ein besonderes Highlight für alle 
Besucher ist außerdem das Wertungs-
tippspiel mit attraktiven Preisen. Jeder 
kann mitmachen und sein Gespür für 
musikalische Qualität unter Beweis 
stellen.
Die Musikkapelle freut sich auf zahlrei-
che Gäste aus Windach und der gesam-
ten Region.

Ihre Musikkapelle Windach

Am 16. und 17. April ab 18:00 Uhr wird die Windacher Thea-
tergruppe wieder zwei Aufführungen im Pfarrsaal zum 

Besten geben. In diesem Jahr bringt das Ensemble das Programm 
„Typisch Mann – Typisch Frau“ auf die Bühne.
Die Aufführungen widmen sich mit viel Humor und einem 
Augenzwinkern den kleinen und großen Unterschieden zwischen 
Männern und Frauen. Insgesamt erwarten das Publikum zehn 
abwechslungsreiche Sketche sowie ein zusätzliches kurzes 
Theaterstück, begleitet von einer Moderation durch den Abend. 
Im Mittelpunkt stehen dabei alltägliche Situationen und die 
bekannten Klischees, die beide Geschlechter seit jeher begleiten.
Mit witzigen Dialogen, lebendiger Darstellung und einer guten 
Portion Selbstironie verspricht die Windacher Theatergruppe 
zwei unterhaltsame Abende, die nicht nur zum Lachen, sondern 
auch zum Wiedererkennen eigener Gewohnheiten einladen. 
Besucher dürfen sich auf ein kurzweiliges Programm freuen, das 
den Blick auf typische Rollenbilder humorvoll hinterfragt.
Getränke und leckere Snacks werden ebenfalls wieder angeboten.
Karten für die Aufführungen am 16. und 17. April 2026 erhalten Sie 
im Schlossmarkt oder telefonisch unter 08193-938182 (keine 
Platzreservierung)

MUSIKKAPELLE

KULTUR
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Energiekosten sparen und clever 
in die Energiewende starten

Einladung zur 
Kräuter- 
wanderung

Einladung zum Infovortrag der Landsberger Energieagentur

Termin: 19. April, 
14 – 16 Uhr, 
Treffpunkt Pfarrsaal 
Windach

Die Landsberger Energie Agentur e. 
V. (LENA) organisiert gemeinsam 

mit den Bürgermeistern Michael Klotz 
(Eresing) und Richard Michl (Win-
dach) am Dienstag, den 13. April, 
einen Vortragsabend zum Thema 
Energiesparen. Beginn ist um 19:00 
Uhr im Gasthof am Schloss in Win-
dach.

Nach den sehr erfolgreichen Infokam-
pagnen der LENA zu PV-Anlagen und 
zur Wärmeversorgung folgt nun eine 
dritte Tour durch den Landsberger 
Landkreis. Dem Organisationsteam 
war bewusst, dass sich die ersten 
beiden Aktionen hauptsächlich an 
Einfamilien-, Reihen- und Doppel-
hausbesitzer gewandt hatten. Daher 
soll die im ersten Halbjahr 2026 
stattfindende Kampagne alle Energie-
kunden ansprechen, von Bewohnern 
kleiner Mietwohnungen bis hin zu 
Eigenheimbesitzern. „Wir wollen alle 
Bürgerinnen und Bürger unterstützen, 
Kosten zu sparen und sie dabei 
gleichzeitig in die Energiewende 

Wanderung mit den Kräu-
terexpertinnen Stephanie 

Welfonder und Christine Robl. 
Körbchen oder Stoffbeutel 
mitbringen. Kosten: 8 Euro, für 
Mitglieder 5 Euro. Begrenzte 
Plätze, daher bitte Anmeldung 
bis 14. April bei Christina 
Henrichs, Tel. 0151/20783769 
oder christina@frauenbund-
windach.de

UMWELT

FRAUENBUND

mitnehmen“, so Berthold Lesch der 
LENA-Vorsitzende. Vorgestellt werden 
Maßnahmen, die man teilweise auch 
selbst durchführen kann, für kleine 
Budgets aus den Bereichen Heizen 
und Strom. Manches mag dabei trivial 
vorkommen, wie beispielsweise die 
regelmäßige Kontrolle und ggf. dem 
Wechsel des eigenen Stromtarifs, was 
allerdings nur sehr wenige Verbrau-
cher tatsächlich durchführen, wie das 
LENA-Team herausgefunden hat.

Eingeladen sind alle Mieter und 
Eigentümer aus den Gemeinden 
Eresing, Windach und den umliegen-
den Orten. Wer es am 13.4. nicht 
schaffen sollte, kann gerne zur 
Abschlussveranstaltung für den 
ganzen Landkreis kommen. Diese wird 
am 30.4. im Sitzungssaal des Land-
ratsamts stattfinden. Der Eintritt ist 
natürlich frei.

Text: Daniel Gehr

Berthold Lesch, 
hier beim Vortrag 
in Pflugdorf am 
3.2., freut sich 
zusammen mit 
seinem Team mit 
Interessierten 
im Anschluss 
an den Vortrag 
ins Gespräch zu 
kommen.  
Foto: Simone Gehr

+ + + + + + + + + + +
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Wir suchen für  
unseren Haushalt  

in Windach  
OT Steinebach
eine tüchtige  

Reinigungskraft
für 4 Stunden  

pro Woche.

Bitte melden Sie sich 

unter der  

0172 / 6241603



Akkordeonkonzert des Eine Welt  
Förderkreis Windach e.V. am 25.April

Vladislav Cojocaru, auch Vlad oder Vladic 
genannt, wurde 1983 in Cimislia, 

Moldawien geboren. Er studierte Akkordeon 
und Klavier an der Akademie für Musik und 
Theater in Chishinau.
Von 2003 an setzte er sein Studium am 
Richard-Strauss Konservatorium in München 
fort, wo er 2009 mit zwei Diplomen als 
professioneller Musiker und als Musiklehrer 
abschloss. Während seiner musikalischen 
Laufbahn hat Vlad viele Preise und Auszeich-
nungen gewonnen. Unter anderem gewann er 
die Akkordeon-Wettbewerbe „Eugen Coca“ 
und „Barbu Lautaru“ in Chisinau und den 
„Jocurile delfice“ in Breanks, Russland. Vladic 
spielt derzeit in verschiedenen Ensembles, in 
den Richtungen Jazz, moderne bayrische und 
auch osteuropäische Musik.
Bei freiem Eintritt wird um angemessene 
Spenden gebeten für die Kinderhilfsprojekte 
des EWFW.
Samstag, 25. April 2026, Beginn: 19.30 Uhr, 
Pfarrsaal Windach (mit Bewirtung), Einlass 
19:00 Uhr 

Eine Welt Förderkreis Windach e.V.

BENEFIZKONZERT 

„Vlad Cojocaru“ –  
Jazz, Folklore, Klezmer 
und Elektronik

Genießen Sie unsere Kaffeespezialitäten, Kuchen, 
Torten, Gebäck und belegte Semmeln oder frühstücken 

Sie ausgiebig in gemütlicher Atmosphäre. 
Außerdem bieten wir jetzt eine größere Auswahl an 

Getränken wie Prosecco, Weine, Spritz, Biere u. v. m.

Montag bis Samstag 7:30 - 17 Uhr, sonn- und feiertags 8 - 17 Uhr
Am Schlosspark 15, 86949 Windach, www.cafe-vabene.de

Aber bitte 
        mit Sahne!

UNSERE 

SONNENTERRASSE

 HAT WIEDER 

GEÖFFNET

Der Akkordeon-
Künstler Vlad 

Cojocaru



www.gaertnerei-dumbsky.de

www.gaertnerei-dumbsky.de

Mit Liebe
in Hechenwang
gewachsen

An der Schweinach 1 
86949 Windach-Hechenwang 

Tel. 08806 2064 
info@gaertnerei-dumbsky.de

Wir setzen auf...

nachhaltigkeit
Überzeugen Sie sich selbst: 
 
-Pflanzenstärkung durch  
  Effektive Mikroorganismen (EM) 
-Pflanzenschutz durch natürliche 
  Gegenspieler (Nützlinge) 
-Wir verwenden in unserer  
  Gärtnerei konsequent 
  100% torffreie Pflanzerde. 
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Wo Handwerk eine Kunst ist
Markt der Meisterinnen und Meister in Schöffelding

Das hat nun schon Tradition: Am 1. 
Mai zeigen Kunsthandwerker in 

Schöffelding ihre schönsten Produkte. 
Pünktlich, wenn der Maibaum steht, 
eröffnet ein paar Schritte weiter die 
Töpferin Rita Roth den „Markt der 
Meisterinnen und Meister“. 
Vom Messerschmied bis zur Maß-
schneiderin... – eines ist seit dem 
ersten Markt im Jahr 2008 gleichge-
blieben: Hier gibt es nichts von der 
Stange – alles, was gezeigt wird, ist 
Handarbeit.
Die Vorbereitungen laufen, damit auch 
heuer an den Ständen im Hof und 
Obstgarten an der Hauptstraße 15 
anspruchsvolle Handwerkskunst zu 
sehen ist. Fest steht bereits, dass zwei 
Kolleginnen der 2025 verstorbenen 
Landsberger Goldschmiedemeisterin 
Barbara Helleis wieder dabei sind: 
Christiane Oexl und Ute Schmidt. Im 
vergangenen Jahr zeigten sie 
Schmuckstücke, die Barbara Helleis 
hinterlassen hatte. Auch solche, die 
unvollendet geblieben waren. Teils 
hatten die Freundinnen sie fertigge-
stellt. In diesem Jahr kommen sie mit 
eigenen Werken nach Schöffelding.

1. MAI IN SCHÖFFELDING

Wieder dabei ist auch Alfons Boley aus 
Peißenberg – ein Handwerker, der die 
selten gewordene Kunst beherrscht, 
Damaszenener Klingen zu schmieden: 
Edle Messer mit einzigartiger Schärfe, 
versehen mit handgefertigten Griffen. 
Und ein besonderer Service am 
Schöffeldinger Markttag: Wer ein 
Messer mitbringt, kann es vom 
Meister perfekt schleifen lassen.
Am Stand von Adi Zencominiersky 
kann man sehen und fühlen, was maß-
geschneiderte Kleidung von Fabrikwa-
re unterscheidet: perfekte Handwerks-
kunst und jedes Kleid ein Einzelstück!

Auch was der Landsberger Gärtner-
meister Franz Wiedemann auf der 
Schöffeldinger Obstwiese zeigt, ist 
sichtlich etwas anderes, als die 
Pflanzen vom Supermarkt-Regal: 
selbst gezogen und traditionell in 
hiesigen Gärten zuhause. Als Extra-
Service gibt es gute Ratschläge vom 
Gartenprofi.
Im Ausstellungsraum der Töpferei gibt 
es am Markt-Tag nicht nur handgefer-
tigtes Geschirr zu sehen, sondern auch 
Holzwaren vom Feinsten: Christina 
Lindl aus Rosshaupten versteht es 
einheimischen und mediterranen 

Im idyllischen 
Obstgarten von 

Rita Roth

Den Experten bei der Arbeit  
zuschauen: Messerschmied
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Zum Kreativtag am 
1. Mai in Schöffelding
Handgemacht. Stilvoll. Besonders.

Hölzern ungeahnte Formen zu geben 
– ob Designer-Möbel oder Musikinst-
rumente... Funktion und Kunst sind 
dabei kein Widerspruch,
Holz ist auch der Werkstoff, den Erik 
Urbschat bearbeitet – allerdings mit 
der Kettensäge. Der Landsberger 
Künstler – im Hauptberuf mit filigra-
nen Schmuckstücken befasst – ver-
steht es mit wenigen Schnitten aus 
Baumstämmen ausdrucksvolle 
Standbilder zu schaffen. Bewusst wird 
dabei auf feine Nachbearbeitung 
verzichtet, damit dem Holz seine 
Natur erhalten bleibt. Zwei solche 
Skulpturen sind zu sehen.
Und natürlich zeigt an diesem Tag 
auch die Hausherrin, was übers Jahr 
in ihrer Werkstatt entstanden ist: 
unverwechselbares Porzellan-Ge-
schirr und Irdenware mit ganz neuem, 
feinen Design. Ganz bewußt folgt aber 
auch vieles, was bei Rita Roth von der 
Töpferscheibe in den Brennofen 
kommt, hergebrachten Formen: Was 
sich seit alten Zeiten bewährt hat, ist 
es wert auch neu zu entstehen. Und 
zuguter letzt noch ein Beispiel gedie-
gener Handwerkskunst, die Dieter 
Wagner aus Welden anbietet: Auszoge-
ne Schmalzküchle, frisch ausgeba-
cken! Kein Wunder, dass in den 
vergangenen Jahren kein Markt 
verging, an dem der Küchlebäcker am 
Ende nicht das Schildchen aufstellen 
musste: „Ausverkauft!“
Rita und Jörg Roth

Bunte Stoffe, bunte Bilder, bunte Menschen und 
buntes Treiben wieder am 1. Mai im Polsterwerk 

& Raum von Bianka Pröll. Die Raumausstatterin 
Bianka Pröll öffnet ihre Werkstatt und gibt Einblicke 
in das traditionelle Polsterhandwerk. 
Mit dabei ist die Künstlerin Gabi Becker aus Windach 
und neu dabei die Goldschmiedin Su Hadzimurato-
vic. Freut Euch auf feine Kissen aus ausgewählten 
Stoffen, ausdrucksstarke, kraftvolle Kunst und auf 
handgefertigten, ehrlichen Schmuck mit Charakter. 
Schöne Dinge für jedes Budget – hochwertig und mit 
Liebe gemacht.
Der idyllische Bauerngarten von Bianka Pröll ist eine 
wunderbare Kulisse für kreatives Handwerk, Kunst 
und Musik.
„ Wilfried vom Ammersee“  macht Livemusik  im 
Garten von Bianka. 
Nur wenige Meter entfernt lädt zudem die Keramik-
werkstatt von Rita Roth dazu ein, kunstvolle Kerami-
ken zu entdecken (siehe Bericht links.)

Am 1. Mai 2026 ist der Garten in der Hauptstr. 7a  
von 11 bis 18 Uhr geöffnet – einfach vorbeikommen 
und geniessen. 
	 www.biankaproell.de  |  www.becker-gabi.de 
		  Bei Insta: hazujewellery.de

Beim Kreativtag neu dabei: 
Su Hadzimuratovic



Für die Fans von Historiendramen 
sollte dieser Termin dick angestri-

chen im Kalender stehen, wenn sich die 
Türen der Bücherei Windach zu einer 
äußerst unterhaltsamen Lesung öffnen. 
„Die Schwester des Ketzers“ mit dem 
Untertitel „Propheten der Apokalypse“ 
ist der Fortsetzungsband zu „Die 
Auserwählten“, der bereits 2022 er-
schien. Das Autorenduo 
Uschi und Klaus 
Pfaffeneder (Liccaratur-
verlag) ist in der 
Literaturszene wohlbe-
kannt für ihre wohlre-
cherchierten und 
eindrücklichen Be-
schreibungen aus einer 
Zeit, in der freies 
Denken und Handeln 
noch kein Recht für 
jedermann war und die 
Liebe zuweilen große 
Hürden überwinden 
musste, wie es die 
Protagonistin des 
Romans Anna Schuster 
zeigt. Tauchen wir also ein in das Jahr 
1527, kurz nach Niederschlagung des 
Bauernkrieges, und erleben Geschich-
ten von Liebe, Verrat, Intrigen, politi-
scher Willkür und religiöser Konflikte. 
Ein wichtiges Kapitel spielt auch in 
Windach. 
Die Lesung wird stimmungsvoll beglei-
tet vom Barden Erik von der Landes-
purch. Der Eintritt ist frei – um Spenden 
wird freundlich gebeten. 
24. April, 19.30 Uhr, Bücherei Windach, 
Hechenwanger Str. 16

Text: T. Jehle
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Eine Welt Flohmarkt im Schlosspark

„Ein Blick in den Bienenstock“

Autorenlesung mit 
Musikbegleitung 

Auch in diesem Jahr findet der beliebte Markt des 
Eine Welt Förderkreises Windach statt

Die Schwester des Ketzers – am Freitag, 
24. April 2026 um 19.30 Uhr in der  
Bücherei, Hechenwanger Str. 16

Der Arbeitskreis Nachhaltiges Windach (AKNW) 
bietet die Gelegenheit für spannende Einblicke 
ins Leben von Bienenvökern.

Sammler und Schnäppchenjäger freuen sich schon darauf: Der 
Eine Welt Förderkreis Windach veranstaltet am Sonntag, 10.

Mai 2026, von 9.00 bis 14.00 Uhr auf dem schönen Flohmarktge-
lände im Schlosspark in Windach seinen alljährlichen Flohmarkt. 
Verkäufer können bereits ab 7:30 Uhr auf das Gelände. Es ist keine 
Anmeldung erforderlich. Standgebühr: je lfd. Meter 4,--€, für 
Kinderstände nur 1,--€ je lfd. Meter. 
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt: Es gibt  Kuchen und 
Torten der Windacher Kuchenbäckerinnen sowie die bekannt 
guten Wiener- und Weißwürste aus unserer Dorfmetzgerei 
Schreyegg. Standgebühren und Thekenerlös sind für die Kinder-
hilfsprojekte des EWFW.
Ersatztermin: 17. Mai 2026� Foto: Otto Brösdorf

Der AKNW lädt am Donnerstag, den 21. Mai 2026, um 17.00 
Uhr zu einer Exkursion bei schönem Wetter ein:

Der Hobby-Imker aus Windach Franz Künzner trifft uns am 
Waldrand in Oberwindach, am Egelsee vorbei, an der Wegegabe-
lung nördlich vom Riedhof, und gemeinsam wandern wir zu 
seinen Bienenstöcken.
Mit dem Imker Franz Künzner erhalten wir einen Einblick ins 
Leben seiner Bienenvölker und Antworten u.a. auf die Fragen: 
Wie funktioniert ein Bienenvolk? Wieso sieht man nie eine 
Königin und nie einen Drohn? Was bedeutet verantwortungsvol-
les Imkern? Vor welchen Herausforderungen stehen Imkerinnen 
und Imker, um die Bienenvölker sicher über das Jahr zu bringen? 
Wo sind die Auswirkungen des Klimawandels auf die Bienenhal-
tung spürbar? Was sind Wildbienen und was hat es mit der 
Co-Existenz von Honig- und Wildbienen auf sich? Was hat das 
Volksbegehren Artenvielfalt „Rettet die Bienen“ gebracht?
Das Tragen von langärmliger Kleidung und Hosen wird empfoh-
len. Anmeldung nicht erforderlich – keine Begrenzung der 
Teilnehmer. Das Team vom AKNW und Franz Künzner freuen 
sich auf Euch.� Text: U. Pontius / F. Künzner

AM 10. MAI

BÜCHEREI WINDACH

VERANSTALTUNGEN AKNW

Öffnungszeiten  
Bücherei
Mittwoch  

16.30 – 18.00 Uhr
Freitag  

16.00 – 18.oo Uhr
Sonntag  

10.15 – 12.00 Uhr
Hechenwanger Str. 16, 

Windach
barrierefreier Zugang



Die Gemeinde und der  
Arbeitskreis laden wieder 
ein zum Sommerfest  
der Nachhaltigkeit 2026
Am Freitag, 26. Juni 2026 ist es wieder soweit!

Im Schlosspark in Windach steht wieder alles im 
Zeichen der Nachhaltigkeit. Von 16 bis 22 Uhr laden 

wir Euch herzlich ein, sich rund um die Themen wie 
nachhaltige Ernährung, naturnahes Gärtnern, bewuss-
ten Konsum und soziales Netzwerken zu informieren 
und inspirieren zu lassen. Die Veranstaltung soll zeigen, 
dass jeder Einzelne durch bewusste (Kauf-)Entscheidun-
gen aktiv zu einer nachhaltigen Zukunft beitragen kann.

Ein Tag voller Wissen, Genuss und Inspiration …

Besucherinnen und Besucher erwartet eine spannende 
Ausstellung mit Akteuren und Akteurinnen aus Windach 
und aus dem Landkreis, privaten Initiativen, Natur-
schutzverbänden sowie Fachleuten für Hochwasser-
schutz, Biodiversität und erneuerbare Energien. Die 
ortansässigen Vereine stellen sich vor. Sie alle zeigen, 
wie eine umweltfreundliche Lebensweise im Alltag 
gelingen kann. Schirmherr der Veranstaltung ist wie 
bereits in den vergangenen Jahren die Gemeinde 
Windach.

Voller Lebensfreude und Feierlaune

Der Arbeitskreis Nachhaltiges Windach (AKNW) lädt 
auch ein, sein 5-jähriges Bestehen zusammen zu feiern. 
Dazu organisiert das Team vom AKNW gerade neben 
musikalischen Einlagen auch einige neue Highlights.
Kinder können in der Bastelecke kreativ sein und in der 
Bücherecke gibt es spannende Lektüre über Natur und 
Tiere für Groß und Klein zu entdecken. Auch für das 
leibliche Wohl ist gesorgt: Regionale Kostproben, Kaffee 
und Kuchen laden zum Genießen ein.
Wir freuen uns auf Euren Besuch!

Das Team vom AKNW
Ute, Margarete, Natalie, Arthur, Harald, Helge und Wilhelm
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Lustiges Faschingstreiben
Bereits zum 6. Mal lud der Frauenbund Windach Hechenwang zum Kinderfasching ein

F R A U E N B U N D

Erneut verwandelte sich der 
Pfarrsaal an zwei aufeinanderfol-

genden Festen in eine fröhliche, bunte 
Partyhalle. Kindergartenkinder, 
Grundschülerinnen und Grundschüler 
sowie ihre Eltern folgten der Einla-
dung und feierten ausgelassen 
miteinander.
Am Samstag, den 07.02.2026, tum-
melten sich unzählige Prinzessinnen, 
Polizisten, Tiger, Schmetterlinge, 
Clowns, Hexen, Zauberer, Schwäne 
und viele weitere fantasievolle Gestal-
ten im Saal. Gemeinsam wurde zu den 
beliebtesten Faschingshits getanzt 
und gesungen, es gab verschiedene 

Spiele – und natürlich durfte die 
klassische Polonaise nicht fehlen. Für 
staunende Augen bei den  Kindergar-
tenkindern sorgte Zauberer Armin, 
der unter seinem Hut sogar einen 
einohrigen Stoffhasen hervorzauberte.
Bei den Kindern der Klassen 1-3 
führten Mia-Sofie, Johanna und Elisa 
selbstbewusst durch das Programm. 
Sie haben begeistert vorgetanzt und 
die lustigen Spiele angeleitet.
Am Buffet konnten sich alle mit 
Krapfen, Kaffee, selbstgebackenen 
Kuchen und Brezen stärken.
Besonders erfreulich, ist, dass die drei 
Moderatorinnen der Grundschulparty 

die einstigen kleinen Besucherinnen 
von 2020 waren! Es ist schön zu sehen, 
wie Traditionen weitergegeben 
werden und die Freude an solchen 
Festen von einer Generation zur 
nächsten wächst!
Wieder waren die kleinen und großen 
Partygäste sich einig: Es war ein 
gelungener Kinderfasching! Und wir 
freuen uns schon aufs nächste Jahr.
An dieser Stelle danken wir allen 
Helfern! Nur durch euer engagiertes 
Miteinander ist unser Fasching wieder 
so besonders geworden.

Text: Lucia Hörter-Wassermann und 
Christina Henrichs

Die Grundschüler hatten viel Freude beim bunten Karnevalsfest 
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Das Geheimnis um DJ WLaS ist gelüftet! 
Erste Tanz-Party im neuen Saal der Schlossgaststätte kam gut an

F A S C H I N G  B E I M  W A N K E R L

DJ WLaS? Nie 
gehört!? Wer ist 

nur der Typ, der am Fa-
schingsfreitag in der 
Schlossgaststätte Windach 
mit seiner Musik für gute 
Stimmung sorgen will? 
Vermutungen gab es einige 
– und viele kamen, als das 
Rätsel gelüftet wurde: Etwa 
120 gut gelaunte Gäste 
rockten am 13. Februar die 
Tanzfläche zur Playlist von 
Stefan Nadler. Sein erster 
öffentlicher Auftritt als DJ 
WLaS, das steht für „Win-
dach Light and Sound“. Der 
Windacher organisiert 
schon immer gerne private 
Partys und hat sich dafür 
mittlerweile auch selbst viel 
Equipment angeschafft. 
Deswegen hatte er die Idee, 
Simon Wankerl von der 
Schlossgaststätte Windach 
anzusprechen. 

Von der Idee & Orga

Sein Anliegen und sein 
Terminvorschlag stießen 
sofort auf offene Ohren 

beim Wirt. Denn der Saal ist 
frisch renoviert, perfekt für 
größere Veranstaltung. 
Gesagt, getan. Während sich 
Stefan Nadler mit einer 
kleinen Truppe um Wer-
bung, Flyer, Dekoration 
kümmerte, erstellte Simon 
Wankerl eine kleine Speise-
karte und organisierte die 
Bar, bei freiem Eintritt, mit 
Spendensammlung für den 
DJ. Die Absprachen liefen 
also ganz unkompliziert, so 
konnte die Faschingsparty 
sehr schnell auf den Weg 
gebracht werden. 

Volle Tanzfläche

Mit „Viva Colonia“, dem 
Kölner Karnevalssong ging’s 
dann los, und schon bei den 
ersten Takten stürmten alle 
auf die Tanzfläche. „Die 
Gäste haben super auf 
meine Playlist reagiert“, 
sagt DJ Stefan Nadler, „ich 
habe vor allem Lieder aus 
den 70ern bis 90ern 
gespielt.“ Polonaise Blanke-
nese war natürlich auch 

dabei, aber auch die ganze 
Bandbreite von den „Ärz-
ten“ bis hin zu Grönemeier 
und ZZ Top. 
Genauso breit war die 
Vielfalt an Kostümen: Unter 
die Draculas, Feen, 
Scheichs, Wellness-Ladies, 
Pippi Langstrumpfs hatte 
sich auch Captain Jack 
Sparrow gemischt. Stun-
denlang war die Tanzfläche 
voll, ohne Pause. Einige 
Reaktionen: „Super Musik-
auswahl!“ „Endlich wieder 
Fasching in Windach.“ „Vor 
Ort feiern, viele Bekannte 
treffen und dann heimlau-

fen können – perfekt!“. Auch 
Wirt Simon Wankerl war 
zufrieden. 

Zufriedener Wirt

„Auf jeden Fall können wir 
das nächstes Jahr wieder 
machen, super Stimmung, 
nette Gäste“, meinte Simon 
Wankerl. Bis Mitternacht 
wurde durchgetanzt, ohne 
Pause, full Power. Dann 
wurde es schlagartig leer, 
dafür trafen sich noch 
einige junge Burschen an 
der Bar. Um zwei Uhr 
morgens verließen dann 
auch die letzte Handvoll 
Hardcore Tänzer die 
Tanzfläche, und DJ WLaN 
konnte sich einen Absacker 
gönnen. Übrigens: Bu-
chungsanfragen an Stefan 
Nadler via Mail unter info@
WLaS.me. � Astrid Uhr

DJ WLaS sorgte für eine volle Tanzfläche und reagierte schnell 
auf die musikalischen Vorlieben  der Faschingsgäste

Kreative Kostüme und Party-Outfits 
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Eine Erfolgsbilanz nach 
Umbau und Ausbau
Unser Schlossmarkt – Unser Café Va bene – Das neue „Unser“-Gefühl“

G E M E I N D E  /  W I R T S C H A F T

Großer Beifall brandete auf, als 
unsere neue Bürgermeisterin 

Christiane Freisleder anlässlich der 
Vorstellungsrunde vor der Wahl davon 
erzählte, wie sie ihr Einkaufsverhalten 
geändert habe und nun vornehmlich 
im Schlossmarkt einkaufe – und dabei 
insgesamt kaum mehr Geld ausgebe. 
Mehrmals gab es bei dieser Informa-
tionsrunde noch großen Beifall, wenn 
im Rahmen der Themen Nahversor-
gung, Wohnqualität, Attraktivität des 
Dorfes der Schlossmarkt und das Café 
Va bene als positive Beispiele erwähnt 
wurden.
Großen Beifall darf es auch geben, 
wenn am 9. Mai anlässlich des „Tages 
der Städtebauförderung“  der umge-
baute und modernisierte Schloss-
markt, das Café Va bene und der 
gesamte neu gestaltete Platz in der 
Mitte des Dorfes an die Bevölkerung 
offiziell übergeben wird. Diesen Beifall 
haben vor allem der bisherige Ge-

meinderat, Bürgermeister Richard 
Michl und alle am Bau Beteiligten 
verdient. Es ist die Geschichte, wie aus 
einer kleinen Idee für die Alltagspraxis 
mit Weitblick, Entschlossenheit und 
Tatkraft ein Musterbeispiel für die 
Entwicklung eines Dorfkerns zum 
Nutzen der Bevölkerung wurde.

Der Anfang der Umbaupläne

Es begann eigentlich ganz klein…- 
Ausgangspunkt waren praktische 
Probleme: fehlende Lagerflächen, ein 
beengter Kassenbereich, kein Platz für 
Pakete und Leergut, ein wenig einla-
dender Cafébereich. 2022 traten die 
Verantwortlichen mit dem Wunsch 
nach einem Anbau, dem Austausch 
der Ölheizung und einem Darlehen für 
eine PV-Anlage an den Gemeinderat 
heran. Der Gemeinderat war schnell 
von den Argumenten überzeugt und 
stimmte einstimmig dafür, die drei 
Projekte anzugehen. Es wurde mit 

dem Büro Sunder-Plassmann ein 
örtlicher Architekt beauftragt, einen 
ersten Entwurf und eine erste Kosten-
schätzung zu erstellen. Im September 
2022 war es dann soweit. Aus dem 
kleinen ebenerdigen Anbau war ein 
Vorzeigeprojekt geworden: Eine 
Verlängerung des gesamten Gebäudes 
mit einer strahlenden Glasfassade und 
einem schönen großen Café. 

Kosten & Förderungen

Der Gemeinderat war vom Entwurf 
sehr angetan und beauftragte die 
nächsten planerischen Schritte. Eine 
erste Anfrage bei der Reg. v. Obb. 
ergab, dass es für das Vorhaben wohl 
keine Zuschüsse geben könne. Bei 
einem Vor-Ort-Termin gewannen 
jedoch die Verantwortlichen der 
Förderbehörde den Eindruck, dass das 
Projekt in idealer Weise das verkör-
pert, was man mit dem Programm 
„Drinnen statt draußen“ verwirklichen 
möchte: Ein Ort der Begegnung für die 
Bevölkerung, verbunden mit einem 
perfekten Angebot der Nahversorgung 
mitten im Ortskern – und nicht auf der 
grünen Wiese. Und so kam es zu der 
Zusage, dass 80% der (förderfähigen) 
Baukosten für das Gebäude und in 
gleicher Höhe ein Umbau der Außen-
anlagen als Förderung gewährt 
werden können. Die schriftliche 
Bestätigung kam im Dezember 2023. 
Mit Beginn des Jahres 2024 erfolgten 
Ausschreibung und später die Vergabe 
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der großen Gewerke. Im Rahmen der 
Prüfung der eingereichten Bauanträge 
kam es dann aufgrund von Anforde-
rungen der Gesundheitsbehörde zu 
Umplanungen im Inneren. Diese 
stellten aber im Ergebnis eine noch-
malige Verbesserung für die internen 
Abläufe dar. Im August 2024 konnte 
dann endlich mit dem Bau begonnen 
werden, was für die Dauer der Maß-
nahmen zu teilweise erheblichen 
Einschränkungen sowohl für die 
Kunden als auch für die Verantwort-
lichen und die Servicekräfte des 
Schlossmarkts führten. Die finalen 
Investitionskosten betragen gemäß 
Bericht der Gemeindewerke rund 2,7 
Millionen Euro, wobei etwa 1,34 
Millionen Euro durch Fördermittel 
finanziert werden konnten.

Aber es hat sich gelohnt!
Die Umbauten und die Modernisie-
rung im Inneren konnten bereits bis 
Ende Juni des letzten Jahres weitge-
hend abgeschlossen werden. Das Café 
ist seither eröffnet. Windach hat einen 
neuen Ort der Begegnung erhalten, wo 
man sich einfach auf eine Tasse Kaffee 
treffen kann. Oder wo man beim 
Einkaufen immer jemanden trifft, mit 
dem man ein kurzen Ratsch halten 
kann – und das in der „Mitte des 
Dorfes“. Die Kunden des Schloss-
markts können sich freuen über: 
gekühltes Obst und Gemüse; über eine 
neue attraktive Frischetheke; über ein 
breites Kuchen-, Torten- und Gebäck-
angebot, über den neu gestalteten Kas-
senbereich, wo die Hermes-Pakete 
und das Leergut in Schränken ver-
schwinden; über insgesamt drei 
Kassen, um etwaige Wartezeiten 
möglichst zu vermeiden.

Treffpunkt für Windacher

Und für die Genossenschaft als 
Betreiber? Ziel war genau das: die 
Attraktivität des Schlossmarkts zu 
erhöhen und mit dem Café einen 
Treffpunkt zu schaffen, im Ergebnis: 
mehr Kunden, mehr Umsatz. Hinter-
grund für dieses Ziel war und ist 
sowohl ein wirtschaftliches als auch 
ein soziales Motiv. Der Schlossmarkt 
konnte und kann auf Dauer nur 
bestehen, wenn er wirtschaftlich 
erfolgreich ist. Wirtschaftlich erfolg-
reich heißt dabei: Mindestens eine 
schwarze „Null“ oder vielleicht ein 
paar tausend €uro Gewinn. Denn: 
Wenn es den Schlossmarkt mit seinem 
vielfältigen Angebot nicht mehr gäbe 
– nicht auszudenken. Und nicht nur 

für die älteren Bürger und andere, die 
in ihrer Mobilität eingeschränkt sind. 
So einen Laden, so ein Café im Dorf zu 
haben ist ein echter Standortvorteil. 
Hier lässt sich‘s leben. Gleichzeitig 
stellt die Erweiterung eine nicht 
gerade kleine Herausforderung an das 
Führungsteam der Genossenschaft 
dar. Zusätzliches Personal für das Café 
suchen und finden, die internen 
Abläufe und den Personaleinsatz neu 
organisieren, Angebot und Preisge-
staltung fürs Café entwickeln etc. Aber 
es ist geschafft: Positives Feedback 
von allen Kunden und Gästen, manch-
mal sogar Begeisterung.

Windacher engagieren  
sich für Windacher

Das Besondere: 2008 gegründet sind 
mittlerweile über 350 Bürger – über-
wiegend Windacher – Mitglied der 
Genossenschaft, um die Nahversor-
gung in eigener Regie zu sichern. 
Vorstand, Aufsichtsrat und Helfer 
arbeiten ehrenamtlich, Ausschüttun-
gen gab es bislang keine.
Auch die Gemeinde hat Verantwortung 
übernommen, Grundstück und 
Gebäude erworben und in die Moder-
nisierung investiert – unterstützt 
durch hohe staatliche Fördermittel.
Das was nun steht, kann man also mit 
Fug und Recht betrachten als: 

Unser Schlossmarkt –  
Unser Café Va bene

Ein Projekt, das in dieser Konstellation 
wohl einmalig in Bayern ist. 
Wir Windacher können darauf richtig 
stolz sein.  „Alles vor Ort“ – Wir nutzen 
die Chance: „Einkaufen wo man 
zuhause ist.“

Gerhard Altschäffl

Gebäude 1.026.000 €

Heizung, Sanitär Elektro- Kältetechnik 375.000 €

Feste Einrichtungen 361.000 €

Baunebenkosten 388.000 €

Außenanlagen 550.000 €

Gesamt 2.700.000 €

Förderung -1.340.000 €

Investition Gemeinde 1.360.000 €

Fertigstellung Schlossmarkt Kostenblock

Festliche Übergabe
des Projekts Schloss-
markt und Café an  
die Windacher Bürger
Samstag, 9. Mai 2026

13:00 Uhr
Fest- und Dankesreden
anschließend  bis 16:00 Uhr
Bürgerfest mit Blaskapelle. 
Die Gemeinde lädt zu Speis und 
Trank ein.
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C O M U N E  D I  I S O L A  R I Z Z A   &  G E M E I N D E  W I N D A C H

Liebe Vereinsvorstände und 
-mitglieder, liebe Bürgerinnen 
und Bürger,
es ist mir eine große Freude, Sie 
anlässlich des 30-jährigen Bestehens 
der Partnerschaft unserer beider 
Gemeinden Isola Rizza und Windach 
im Namen der Gemeinde Windach 
herzlich zum Jubiläumswochenende 
vom 31. Juli 2026 bis 02. August 
2026 einzuladen.
Am Freitag, den 31. Juli 2026 heißen 
wir die Bürgermeisterin Frau Vittoría 
Calò und unsere italienischen 
Freunde um 14.00 Uhr mit einem 
Empfang im Rathaus Windach ganz 
offiziell bei uns willkommen.
Im Anschluss daran feiern wir vom 
31. Juli bis zum 02. August 2026 das 
30-jährige Bestehen unserer Part-
nerschaft.
Seit drei Jahrzehnten verbindet uns 
nicht nur eine enge Freundschaft 
zwischen unseren Gemeinden, 

sondern auch der gemeinsame 
europäische Gedanke: Offenheit, 
Zusammenhang, gegenseitiger 
Respekt und das Miteinander über 
Ländergrenzen hinweg.
Gerade in der heutigen Zeit ist diese 
gelebte Partnerschaft ein starkes 
Zeichen dafür, dass Europa nicht nur 
eine politische Idee ist, sondern vor 
allem durch persönliche Begegnun-
gen, Austausch und echte Freund-
schaften wächst.
Umso mehr freue ich mich, auch im 
Namen des Gemeinderates dieses 
besondere Jubiläum gemeinsam mit 
Ihnen und all unseren italienischen 
Freunden in Windach zu feiern.
Kommen Sie vorbei, feiern Sie mit 
uns, genießen Sie das bunte Pro-
gramm, tauschen Sie sich aus und 
knüpfen Sie neue Freundschaften!

Herzliche Grüße
Richard Michl
Erster Bürgermeister

Einladung zur 30 Jahr-Feier
Veranstaltung zur Städtepartnerschaft zwischen den Gemeinden Windach und Isola Rizza 

 

Preis der Präsidenten für deutsch-italienische 
kommunale Zusammenarbeit
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Aufruf an alle Bürgerin-
nen und Bürger
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

um diese große Veranstaltung 
erfolgreich durchführen zu können, 
sind wir auch auf Ihre tatkräftige 
Unterstützung angewiesen:

Am 31. Juli 2026 um 14.00 Uhr 
dürfen wir unsere italienischen 
Freunde im Rathaus begrüßen.

Hierzu benötigen wir noch helfen-
de Hände für die Bewirtung. Toll 
wäre es, wenn wir Sie hierzu 
gewinnen könnten.

Wer Freude daran hätte, der 
meldet sich bitte bis 08. April 
2026 unter Angabe seiner Kon-
taktdaten, E-Mail-Adresse und 
Telefonnummer unter hauptamt@
vg-windach.de

Heute schon – ein herzliches 
Dankeschön dafür.

Herzliche Grüße
Richard Michl
Erster Bürgermeister

Ankunft und Empfang der 
Freunde aus Isola Rizza

31. Juli 2026
14.00 Uhr

 Rathaus Windach

Fahrt in die Hotels /  
Unterkünfte

31. Juli 2026 
16.00 Uhr

Bayerischer Abend 31. Juli 2026  
18.00 Uhr

Sportplatz Windach

Stadtführung in  
Landsberg am Lech

01. August 2026
11.00 Uhr - 16.00 Uhr

Landsberg am Lech

Alternativprogramm:  
Sportliche Wettbewerbe

01. August 2026
11.00 Uhr - 16.00 Uhr

Sportplatz Windach

Italienische Nacht
Grußworte der Bürgermeister der 
Partnergemeinden, des Landrats 
und Fördervereinsvorstands

01. August 2026
19.00 Uhr

Schloßpark Windach

Kirche Maria am Wege 02. August 2026  
10.30 Uhr

Kirche Maria am Wege

Umzug durchs Dorf 02. August 2026
11.30 Uhr

von Kirche Maria am
Wege zum Schloßpark

Frühschoppen 02. August 2026
12.00 Uhr

Schloßpark

Verabschiedung der Freunde 
aus Isola Rizza - Ende der 
Jubiläumsfeier

02. August 2026
14.00 Uhr

Programmablauf
Freuen Sie sich auf:
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Münchener Str. 19
86949 Windach
Tel. 08193 950096
www.handunderde.de
handunderde@gmail.com
     facebook.com/handunderde
     instagram.com/handunderde
     facebook.com/handunderde
     instagram.com/handunderde

ACHTUNG! 

Wir haben neue 

Öffnungszeiten!

Freitag ab 15uhr 

bis 18uhr



 

 

Unsere Mittagskarte: 
QR-Code scannen 

Oder im Sapori erfragen 

pizza, pasta e altre delizie culinarie di Windach  
www.ristorum.de 

Sapori 
sapori@t3mculina.de 

08193 2899301 
Burgleitenstr. 2 
86949 Windach 

 

Mittagstisch 
ab 7,90 € 

 

im Sapori 

Mo—Fr von 11:30—14:00 Uhr 

 

Pizza, Pasta 
Bowls, Specials 
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Hallo Ihr Lieben!
N E U E R  S A L O N

Die eine oder der andere 
kennt mich bereits 

– und ich vielleicht auch 
euch. Alle, die Lust haben 
und neugierig sind, können 
mich nun in meinem 
eigenen Friseursalon hier in 
Windach kennenlernen. Ich 
freue mich auf Euch!
Ich heiße Nadine Yvonne 
Englisch, bin 37 Jahre alt 
und seither auch Windacher 
Bürgerin. 2004 habe ich 
meine Friseurlehre in 
Greifenberg im „Salon Haar 
Genau“ begonnen und habe 
dort bis zum letzten Tag 
Mitte September 2025 als 
Friseurin / Friseurmeisterin 
mit viel Freude gearbeitet. 
Die Meisterschule in 
Neu-Ulm habe ich im 
September 2022 besucht 
und im Februar 2023 mit 
ganzem Stolz meinen 
Meisterbrief überreicht 
bekommen.

Mein Traum

Im Sommer 2024 kam er 
dann, der Traum vom 
nächsten Schritt – der 
Traum vom Eigenheim mit 
eigenem kleinen Friseursa-
lon. Nachdem diese Ent-
scheidung getroffen war, 
habe ich mich an die 
Planung und damit auch 
direkt an die Umsetzung 

gemacht. Im April 2025 war 
es dann endlich so weit, der 
erste große Bagger ist 
angerückt und der Hausbau 
hat begonnen. Weihnachten 
2025 ging es dann schon los 
– Einzug ins eigene Haus! 
Was für ein mega Geschenk!

Warum ich euch  
das alles erzähle?

Jetzt kommt der Traum vom 
eigenen Friseursalon ins 
Spiel. Im Frühling 2026 
plane ich, die Tür meines 
Salons für euch öffnen zu 
können. Aktuell bin noch 
mit dem finalen Aufbau und 
Fertigstellung beschäftigt. 
Leider kann ich noch 
keinen konkreten Eröff-
nungstermin nennen.

Mein Konzept

Willkommen ist jeder – ob 
Frau, Mann, Kind oder 
Jugendliche, ob jung oder 
alt. Mir ist wichtig, dass sich 
alle in meinem Salon 
wohlfühlen.

Die Öffnungszeiten

Es wird die klassischen 
Friseuröffnungszeiten 
geben:  
Am Montag ist geschlossen
Dienstag bis Freitag: 8-18 
Uhr | Samstag: 08-14 Uhr 
und nach Vereinbarung

Salon
Frühlingsstraße 1a | 86949 Windach
Kontakt: 08193-2899210
E-Mail: nadine.yvonne.schnittstelle@gmail.com

Es wird zwei Arbeitsplätze 
und ein Waschbecken 
geben – Ich werde alleine 
arbeiten. Mein Ziel ist es, 
euch gut zu beraten auf 
jeden individuell einzuge-
hen, euch eine lockere, 
entspannte Zeit während 
des Aufenthaltes zu schaf-
fen – Spaß und Lachen 
nicht zu vergessen!

Was biete ich an

• Waschen, Schneiden, 

Föhnen (Damen & Herren)
• Waschen & Legen / Föhnen
• Dauerwelle  
• Haarfarbe  
• Strähnen
• Wimpern & Augenbrauen 
färben und korrigieren
 
Wenn ich Eure Neugier und 
Interesse geweckt habe, 
freue ich mich darauf, Sie / 
Euch in der Frühlingsstraße 
1a zu begrüßen.

Eure Nadine Englisch

 Maurerarbeiten
 Innen und Außenputz

 Vollwärmeschutz (WDVS)
 Umbau und Sanierungen

Hangstr.19a  ·  86949 Windach 
Tel.: +49 172-8523371 
E-Mail: baurosenkranz@freenet.de
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Ausflug des Obst- und  
Gartenbauvereins 
Ziel wars die Wachszieherei und Lebzelterei Hipp in Pfaffenhofen 

Am 18. Februar 2026 besuchte der 
Obst- und Gartenbauverein 

Windach die Wachszieherei und 
Lebzelterei der Familie Hipp in 
Pfaffenhofen, eine der letzten und 
ältesten in Bayern. 
Nachweislich seit 1610 wird in dem 
Haus am Hauptplatz Honig und 
Bienenwachs verarbeitet. Die Lebzel-
ten wurden überwiegend aus Honig 
und Nüssen zubereitet und dienten 
nicht nur als Nahrungsmittel sondern 
gaben in entsprechende Formen 
(Modeln) gedrückt, den Menschen der 
Zeit eine bildhafte Information. 
Wohlhabende Herrschaften ließen 
sich in solche Modeln schneiden, 
damit das Volk von der Gestalt der 
hohen Damen und Herren Kenntnis 
nehmen konnte. 

Historisches & Votivgaben

Historische Ereignisse wie die Belage-
rung Wiens durch die Türken, wurden 
bildhaft dargestellt. Symbole, wie die 
Darstellung eines jungen Mannes oder 
einer Frau dienten der unauffälligen 
Kommunikation „ich habe Dich zum 

Fressen gern“ etc. Mit dem Aufkom-
men der Backtriebmittel und des 
Zuckers mussten die eher etwas 
derben Lebzelten feiner Konditorware 
weichen. Diese neigte zum Zerfließen, 
deshalb wurden dann bunte Bilder 
aufgelegt, statt die Backwaren in 
Reliefs zu formen. Einzigartig im 
Hause Hipp ist, dass die kunstvoll 
geschnittenen Modeln die Jahrhun-
derte überdauern konnten und bis 
heute erhalten sind. Für Votivgaben, 
um die Hilfe Gottes zu erflehen oder 
um sich z.B. für eine Rettung zu 
bedanken, wurden entsprechende 
Modeln mit Wachs ausgegossen und in 
Kirchen als Opfer dargebracht. Aus 
dem Wachs wurden selbstverständlich 
auch Kerzen gezogen und zum Teil 
kostbar verziert. Vor der Weiterver-
arbeitung musste das Wachs in Platten 
gegossen und wochenlang in der 
Sonne gebleicht werden. Danach 
wurde das Wachs erneut geschmolzen 
und der 60 Meter lange Docht bis zu 
200 mal durch das Wachs gezogen. 
Anschließend wurden die Kerzen 
abgelängt und kerzengerade gerollt.

Hans Hipp, der selbst noch das 
Handwerk des Wachsziehers und 
Lebzelters erlernt hat, entführte uns in 
einem gut einstündigen Vortrag in die 
Welt von Honig, Wachs, Ernährung, 
Licht und Glauben. In seiner original-
getreu nachgebauten Werkstatt 
gewährte er uns Einblick in das 
historische Handwerk und seine 
Sammlung von alten Werkzeugen, 
insbesondere der originalen Modeln 
und Votivfiguren.
Bei Kaffee und Kuchen im hauseige-
nen Konditorei-Café konnten wir das 
Gehörte und Gelernte in Kopf und 
Magen verarbeiten. Für alle Teilneh-
mer war der Besuch im Hause Hipp 
ein unerwartet lehrreicher volkskund-
licher Ausflug in eine vergangene Welt, 
in der die Produkte der Bienen 
Nahrungsmittel, Süßstoff, Leuchtmit-
tel und bildhauerischer Werkstoff 
zugleich waren und nicht nur dem 
Körper sondern auch dem Glauben 
und der Hoffnung Flügel schenkten.
Weitere Informationen: www.haus-
hipp.de

Dr. Christoph Köhl

N A C H B E R I C H T

Im Hause Hipp: Einblick in ein 
historisches Handwerk 
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Liebe Windacherinnen und Windacher,
seit einigen Jahren trainieren wir mit 
großer Freude unsere Fußball-Bambi-
nis (aktuell Jahrgänge bis 2021). Die 
Arbeit mit den Kleinsten macht 
unglaublich viel Spaß – ihre Energie, 
ihre Neugier und die vielen kleinen 
Fortschritte sind jedes Mal ein High-
light.
Da wir unser Engagement aus persön-
lichen Gründen künftig nicht mehr in 
dem bisherigen Umfang fortführen 
können, suchen wir ab der kommen-
den Saison (oder ab sofort) eine 
Nachfolge für das Bambini-Training.

Was brauchst du?
• Freude an der Arbeit mit Kindern
• Zuverlässigkeit und ein freundliches 
Auftreten
• Fußballerische Vorkenntnisse sind 
hilfreich, aber nicht zwingend notwen-
dig
• Wichtig ist vor allem: Spaß an 
Bewegung und Lust, den Kindern ein 
positives Sporterlebnis zu ermöglichen

Was erwartet dich?
• Eine fröhliche, motivierte Bambini-
Gruppe (aktuell ca. 15 Kinder)
• Zeitaufwand von ca. 1 Stunde 
wöchentlich – kein Spielbetrieb 
• Ein unkomplizierter Einstieg – wir 
begleiten die Übergabe gern
 
Wenn du dir vorstellen kannst, unser 
jüngstes Team zu übernehmen, oder 
jemanden kennst, der gut passen 
könnte, melde dich bitte beim Verein 
oder direkt bei uns: sfw-bambini@
gmx.de
Wir freuen uns, wenn wir gemeinsam 
dafür sorgen, dass unsere Kleinsten 
weiterhin mit Begeisterung dem Ball 
hinterherjagen.

Neue Bälle für die 
Gymnastik
Spende der Firma Trutec aus Windach 
wurde bei der Abteilung mit Freude in 
Empfang genommen

S P O R T F R E U N D E

Jetzt geht’s rund bei der Gymnastikabtei-
lung der Sportfreunde Windach! Nach 

der großzügigen Spende von Thomas Russ-
nak (Firma Trutec, Windach) in Höhe von 
500 Euro konnten neue Gerätschaften 
angeschafft werden. Abteilungsleiterin, 
Trainerinnen, Turnerinnen und Turner 
freuen sich über fünf Gymnastikbälle, fünf 
Pezzibälle, ein Set von Gymnastikbändern 
und Cross-Expander. Der Dank geht an den 
großzügigen Spender.

Gymnastikabteilung Sportfreunde WindachFreude über neue Gymnstikbälle - Dank einer Spende der Firma Trutec

Trainer/innen für Bambini-Gruppe gesucht
Zeitaufwand von ca. eine Stunde pro Woche  – unkomplizierter Einstieg

K I N D E R F U S S B A L L

Sportliche Grüße 
Die aktuellen Bambini-

Trainerinnen  
Alex und Silja
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Dank an die vielen 
freiwilligen Helfer
Rückblick der Seniorenfußballer der Sportfreunde Windach 
auf ein ereignisreiches und erfolgreiches Jahr 

Allem voran konnte die 1. Mann-
schaft zum Saisonende 2024/25 

den hochverdienten Meistertitel und 
somit den Aufstieg in die A-Klasse 
sichern. Dies wurde dann zusammen 
mit dem Klassenerhalt der 2. Mann-
schaft und dem Meistertitel der 
A-Jugend zum Anlass für eine große 
Feier am Sportplatz genommen. 
Inklusive Traktor-Zug durch Windach. 

Einsätze am Sportplatz

Natürlich wurde auch dieses Jahr 
wieder einiges von den Freiwilligen 
am Sportplatz geleistet. Bei mehreren 
Arbeitsdiensten über das Jahr verteilt 
wurde unter anderem der Kiesweg 
aufgeschüttet, Sträucher und Bäume 
beschnitten und ein neues Ballfang-
netz angebracht (gesponsort von 
Antonio Santoro und Helmut Bader).

Uhlberg Cup und Sponsoring

Auch 2025 fand wieder erfolgreiche 
der jährliche Uhlberg Cup statt, in 
welchem sich der Veteranenverein 
Windach die Titelverteidigung sichern 
konnte. Um die gute Arbeit der 

Abteilung Fußball und den sportlichen 
Erfolg auch nach außen sichtbar zu 
machen, konnten durch das Sponso-
ring von Maler Siebenländer sowie 
Dischinger & Schlögl Gartenbau zwei 
neue Trikotsätze für unsere Teams 
angeschafft werden, was durch die 
Präsentationsanzüge und Shirt 
(gesponsort vom Bestattungsunter-
nehmen Hohenadl) komplettiert 
wurde.

Erfolgreicher Jahresabschluss

Zum Jahresabschluss war der Termin-
plan fürs Orga Team nochmal eng. 
Zuerst gab es wie immer eine gemüt-
liche Weihnachtsfeier bei unserer 
neuen Sportheimwirtin Carmen. 
Darauf folgte unser jährliches Niko-
laus-Event, welches sehr gut besucht 
wurde. Während sich alle bei Glühwein 
& Punsch wärmen konnten, haben 
sich ca. 150 Kinder ein Geschenk beim 
Nikolaus abgeholt und der ein oder 
andere hat sich auch gleich noch 
seinen Christbaum bei der Feuerwehr 
mitgenommen. Am Tag darauf war ein 
Teil des Orga Teams schon wieder im 

Einsatz am Calvados Stand am Winda-
cher Advent.

Fackelmarsch zum Funkturm

Zum Start von 2026 haben sich Ende 
Januar gut 80 Kinder, Eltern und 
Junggebliebene allen Alters zum 
Fackelmarsch vom Funkturm zum 
Sportplatz aufgemacht, wo neben 
Heißgetränken und Wienersemmeln 
das Zusammenkommen der Genera-
tionen gefeiert wurde. Natürlich ist 
dies alles nur möglich durch den 
Einsatz und das Opfer der vielen 
Freiwilligen in unserer Abteilung. 
Denen hier natürlich ein großes 
Dankeschön und absoluter Respekt, 
dass dies mittlerweile wieder so gut 
funktioniert in der Abteilung Fußball 
der Sportfreunde Windach.

Benedikt Stagl

F U S S B A L L

Fackelmarsch 
zum Funkturm

Die Mannschaft in 
den neuen Präsen-

tationsanzügen
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Erster Platz 
für D-Jugend

F U S S B A L L

Die DJugend zeigte beim Hallenturnier in 
Alling großartigen Einsatz. In spannen-

den Spielen bewies das Team Nervenstärke 
und Spielfreude. Mit starkem Zusammenhalt 
kämpften sich die Spieler bis ins Finale. Dort 
setzten sie sich souverän durch und holten 
den 1. Platz. Ein rundum verdienter Erfolg für 
eine tolle Mannschaft.�  

Robert Beinhofer

Groove Dance: Fünf neue  
Termine von Ostern bis Pfingsten 
„She’s like the wind“ aus Dirty 
Dancing:  Welche Gefühle weckt 
dieser Song in mir? Und wie will 
ich darauf tanzen? Albern, 
arrogant, cool, funky oder rockig?  
Was macht ein Rumba-Rhythmus 
mit mir? Und was ein Walzer? 
Diese Vielfalt kannst Du auspro-
bieren beim Groove Dance. Wir 
tanzen gemeinsam auf den 
gleichen Song, aber jede nach Lust 
und Laune. Lass dich einfach von 
Impulsen anregen. Es gibt kein 
Richtig und kein Falsch. Groove 
Dance ist die einfachste Tanz-Me-
thode der Welt. Probier’s aus: 
Tanzen. Bewegen. Spaß haben. 

S P O R T F R E U N D E

Übrigens: Beim Faschings-Groove 
war bei der Extra-Runde Schlager 
mehr Platz für Albernheit. 
Ich freu mich auf euch!

Astrid Uhr

Neue Termine:  
5 x von Ostern bis Pfingsten:
Donnerstags, 18.45 Uhr – 19.45 
Uhr, Sportheim Windach,  
Gymnastikraum
Für Sportvereinsmitglieder:  
25 Euro 
Für Nicht-Sportvereinsmitglieder: 
40 Euro
Anmeldung bei: Astrid Uhr  
Astrid.Uhr@web.de

Neue Termine: Selbstverteidigungskurs
K A M P F S P O R T

Taekwon-Do Großmeister Nüsrettin Ala, 9. Dan bietet auf vielfachen Wunsch weitere Kurstermine an

Sportkleidung und Sportschuhe mitbringen.
Für Sportvereinsmitglieder ist der Kurs 
Gratis. Nichtmitglieder wird eine Schutzge-
bühr von 10.- € erhoben, die bar zu entrich-
ten ist.

Kampfsportabteilung, ulrich.klotz@gmx.de

Für Frauen
Am Samstag, den 25. April 
2026:
Selbstverteidigungskurs für 
Frauen in der Turnhalle Win-
dach. Beginn 13.00-16.00 Uhr

Für Männer
Am Samstag, den 9. Mai 2026:
Selbstverteidigungskurs für 
Männer in der Turnhalle Win-
dach. 
Beginn 13.00-16.00 Uhr

Fasching beim Groove Dance: Wenn der 
Kurstermin an Weiberfasching ist...
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Tennis bei SF Windach -  
Schnuppertag & Training 2026

S P O R T F R E U N D E

Schnuppertag Tennis - Ein-
fach mal reinschnuppern:                           
Samstag, 25.April um 14 Uhr!

Ihr wolltet schon immer mal Tennis 
ausprobieren? Perfekt! Unser Schnup-
pertag ist für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene - egal ob Anfänger oder 
mit etwas Vorerfahrung.
Einfach vorbeikommen! • Keine 
Anmeldung nötig • Tennisschläger 
stellen wir zur Verfügung • Nur 
Turnschuhe ohne Stollen mitbringen • 
Für Kaba, Kaffee & Kuchen ist gesorgt 

Tennistraining –jetzt anmelden 
Training von Anfang Mai bis Juli  
2026 (außer in den Ferien)

Unser Training ist für alle Altersgrup-
pen offen! Egal ob Kind, Jugendlicher 
oder Erwachsener - jeder darf sich 
anmelden.
Die Details: • 12,00 € pro Stunde 
(Bezahlung über den Verein) • 2-4er 
Gruppen nach Alter & Spielstärke • 
Tennisschläger stellen wir gerne zur 
Verfügung • Erfahrene Trainer: Selcuk 
Özkaynar, Winfried Fichtl & Andi Engl 
(aktuell in C-Trainer-Ausbildung)

Anmeldung ab 10. April 2026
Das Anmeldeformular mit allen 
Uhrzeiten und Details findet ihr dann 
auf: www.sfwindach-tennis.de

Kontakt & Information

Tennis ist ein toller Sport für alle 
Altersgruppen - kommt vorbei, lernt 
unseren Verein kennen und habt 
Spaß auf dem Platz!
Fragen? Schreibt uns: tennis@
sf-windach.de
Wir freuen uns riesig auf Euch!

Groove Dance: Fünf neue  
Termine von Ostern bis Pfingsten 
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Selcuk Özkaynar
Andi Engl 

Winfried Fichtl 

Elektro Kastl

E-Herd     -     Fernsehen     -     Antennenanlagen     -     kleine Umbauten

Cornelia Ertl

Elektro- und Fernsehtechnikerin

Cornelia Ertl     -     Burgstall 4     -     86949 Windach     -     Telefon 08193/6460     -     Handy 0171/4500277
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ROCKNACHT im 
Schlossgasthof
Die Band JB50 heizte dem Publikum ordentlich ein!

S C H L O S S G A S T H O F

Dass der Saal unseres Schlossgast-
hofes für Familienfeiern und Podi-

umsdiskussionen gut geeignet ist, hat 
er bereits in den letzten Monaten 
bewiesen und sogar eine Polonäse 
beim Fasching zog sich bereits wild 
durch den Raum. Am Samstag, 14. 
März 2026 verwandelte sich der Saal 
am Abend nun aber sogar in einen 
kleinen Rockpalast. 

ROCKNACHT

Eingeladen wurde zur ersten Rock-
nacht im Schlossgasthof. Bei freiem 
Eintritt, Cocktails und Burgern füllte 
der Saal sich auch schnell. Und das 
Publikum war bunt durchmischt, auch 

vom Alter. Auf der Tanzfläche und im 
PIT vor der Bühne tummelten sich alle 
Jahrgänge und es wurde wild zur 
Livemusik getanzt. Viele hatten ihre 
alten Bandshirts extra aus dem 
Schrank geholt.

JB50 Bandgeschichte

Die Band entstand ursprünglich zum 
50. Geburtstag von John Buchmaier 
 (= JB50) – daher der Name, als sie ihm 
als Geburtstagsständchen ein paar AC/
DC Lieder eingeübt und aufgeführt 
hatten, das war im Sommer 2019. Aus 
Spaß an der Freude haben sie dann 
einfach weitergeübt und ihr Reper-
toire ständig erweitert und uns 

Windacher bereits mehrfach beim 
Sommerfest der Sportfreunde und 
Konzerten am Sportplatz erfreut.

Kleine Pause & Hoffen auf ein  
Wiedersehen?

Leider müssen wir Windacher uns vor-
erst etwas gedulden, bis es einen 
erneuten Auftritt der Band hier in 
Windach geben wird. Zwei Bandmit-
glieder sind beruflich und privat 
aktuell so stark eingebunden, dass die 
Bandproben leider hintenanstehen 
müssen.
Aber vielleicht können wir ja doch auf 
ein Revival hoffen und dann wieder 
am Sportplatz oder im Saal des 
Schlossgasthofes rocken! 
Unser Saal im Schlossgasthof hat die 
Rocknacht Premiere sehr gut gemeis-
tert. Lediglich die Frischluftzufuhr 
(auf Grund des Schallschutzes müssen 
die Fenster leider geschlossen sein) ist 
im Vergleich zum Sportplatz nicht 
ganz so luftig, aber dafür wetterunab-
hängig.
Solch ein Konzert darf gerne erneut 
stattfinden und dann holen wir auch 
alle wieder unsere Lederjacken und 
Bandshirts aus dem Schrank!

Text: Constanze Herrlinger
Fotos: Dirk Henrich / Fabian Leitner

vlnr.: Trompete&Keyboard: Luis Dietrich,
EGuitarre: Raphael Wassermann, Schlag-
zeug: Ralf Dietrich, Gesang&Guitarre: 
Henning Horbach, Bass: Helmut Leitner

 

 

 
besser. kochen. 
gemeinsam. grillen. 
 
 
 
 
Egelseestr. 38 
86949 Windach 
Tel.: 08193 5692 
www.hochleitner-kuechen.de 
Termine nach Vereinbarung 
 Miele Bora Neff Siemens Liebherr Quooker Blanco Monolith Ooni 

m.  
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Endgegner: Kindergartentür
Große Neuigkeiten aus der Gemeinderatssitzung vom 24.2.26:
Der Kindergarten Maria am Wege bekommt eine neue Eingangstür.

Endlich. Die alte ist nämlich erst 
seit dem Einbau 2008 kaputt. Also 

seit 18 Jahren – praktisch noch in der 
Einlaufphase.
Über die Jahre hat diese Tür eine 
bemerkenswerte Entwicklung durch-
gemacht: Sie funktioniert zuverlässig 
– nämlich dann, wenn es weder kalt 
noch warm ist, nicht regnet und sich 
die Luftfeuchtigkeit nicht verändert. 
Also ungefähr nie.
Zahlreiche Handwerker aus dem 
ganzen Landkreis durften sich bereits 
an ihr versuchen. Die Diagnose ist 
inzwischen ein Klassiker:
- Konstruktionsfehler.
- Zu schwer das Holz. 
- �Zu sensibel die Elektronik und der 

kleine Magnet. 
Kurz gesagt: eine Tür mit Charakter.

Doch die Gemeinde wäre  
nicht die Gemeinde, wenn sie  
nicht kreativ wäre

Hier ein paar Bespiele, wie man damit 
umgegangen ist:
Phase 1: Klingeln. Warten. Hoffen.
Phase 2: Metallglocke – für Fortge-
schrittene.
Phase 3: Wochenlanger Persönlicher 
Türöffnungsservice durch Erzieherin-
nen. Fast schon Premium.

Phase 4: Wo kommt denn dieser alte 
Riegel her? 
Phase 5: Die Elektronik ist endgültig 
kaputt und wird abgeklemmt. Türgriff 
versetzt – „Open House“ für alle. Der 
Eingang ist nicht mehr gesichert.

Und trotzdem:  
Die Tür blieb sich treu

Eine neue Tür? Bis 2025 für unsere 
Gemeinde noch undenkbar. Nicht im 
Haushalt. Prioritäten!
Doch dann die Wende: Der Gemeinde-
rat beschließt am 24.2.2026 eine 
Erneuerung der Türe!
(In der selben Sitzung wurde übrigens 
auch beschlossen, dass ab September 
die Nutzungsgebühren für alle Kinder-
gärten in Windach um 20 % erhöht 
werden!)

Nach 18 Jahren ist es soweit:  
Die Tür soll ersetzt werden

Wir, die Eltern, die seit Jahren davor 
stehen, frieren, klingeln und klopfen, 
sind vorsichtig optimistisch. Und 
gleichzeitig ein wenig wehmütig.
Denn seien wir ehrlich: So eine Tür 
kommt nicht wieder.

Ich glaube trotzdem erst dran, wenn 
die neue Tür aufgeht. � Nicole Springer

L E S E R B R I E F

Eingangstüre des Kinderhauses Maria am 
Wege mit elektrischem Türöffnungssystem

Phase 2: Metallglocke Phase 4: Riegel

A ANTOROGMBH
Meisterbetrieb

SSpenglerarbeiten
Bedachungen
Flachdachabdichtung

Altdachsanierungen

Dachflächenfenster

Am Mittelfeld 9  |  86922 Eresing
Tel. 08193.700 570  |  Fax 08193.700571  |  Mobil 0172.7721460

E-Mail info@santoro-bedachungen.de  | www.santoro-bedachungen.de



Sonne, Mond und Sterne, Schwarze 
Löcher und Raumfahrt – viel gab 

es über die astrologische und astrono-
mische Forschung bei der von Gertrud 
Schmid organisierten Veteranenfrei-
zeit zu erfahren. Das riesige Besucher-
zentrum in Garching mit dem im-
ponierenden Gebäude und den 2.200 
m² Ausstellungsfläche bot spannende, 
interaktive und virtuell erweiterte 
Exponate zum Blick ins Weltall. Ein 

Film im Planetarium über die Erdent-
stehung und unsere Himmelsgestirne 
beeindruckte. Eine Einkehr im 
Garchinger Augustiner rundete die 
gelungene Veranstaltung ab.

Infos zur Entstehung

Das ESO Besucherzentrum wurde auf 
Anregung der ESO und der Klaus 
Tschira Stiftung im Jahre 2015 bis 
2016 errichtet. Die ESO ist die Euro-

päische Südsternwarte mit Sitz eben-
falls in Garching gleich neben dem 
Supernova-Planetarium. Die Stiftung 
wiederum wurde von Physiker Klaus 
Tschira im Jahr 1995 zur Förderung 
von Naturwissenschaften, Informatik 
und Mathematik errichtet. Klaus 
Tschira gründete zusammen mit 
Dietmar Hopp, Hasso Plattner und zwei 
weiteren Personen 1972 die Firma SAP.

Manfred Stagl, Gerhard Heininger
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Unser Blick ins Weltall – ESO Supernova
Fahrt zum ESO Besucherzentrum in Garching mit vielen interessierten Teilnehmern

V E T E R A N E N F R E I Z E I T  N R .  9 0



 Dieses Ostern wird golden! 

 Das goldigste Ostergeschenk aus dem VR-GoldZentrum 

Wenn es in diesem Jahr im Osterkörbchen golden glitzert, darf es gerne 
mehr als nur ein Schokoladenhase sein. Überraschen Sie Ihre Lieben 
mit einem unvergänglichen Geschenk, das über das Fest hinaus 
Bestand hat: Gold aus dem VR-GoldZentrum. Vereinbaren Sie Ihren 
persönlichen Termin in unserem historischen Gewölbekeller im 
Herzen der Landsberger Altstadt. In aller Ruhe stellen wir Ihnen 
unser breites Sortiment vor und helfen Ihnen dabei, genau das 
richtige „goldige“ Präsent für das Nest zu finden.

VR-GoldZentrum
Das GoldZentrum der VR-Bank Landsberg-Ammersee eG

info@vr-ll.de |     vr-ll.de |     08191 2910 |    08191 2910   info@vr-ll.de |     vr-ll.de |     08191 2910 |    08191 2910   @@

Landsberg-Ammersee eG
VR-Bank



§

www.kundenspiegel.de
MF Consulting Dipl.-Kfm. Dieter Grett
www.kundenspiegel.de
MF Consulting Dipl.-Kfm. Dieter Grett

8. L A N D S B E R G E R
K U N D E N S P I E G E L

Untersucht: 7 KfZ- Vertragswerkstätten
84,9% Durchschnittlicher Zufriedenheitsgrad

Freundlichkeit: 94,0% (Platz 1)
Arbeitsqualität: 91,3% (Platz 1)

Preis-Leistungs-Verhältnis: 69,3% (Platz 2)
Kundenbefragung: 06/2023

Befragte (KfZ) = 566 von N (Gesamt) = 904

@Autohaus.Huttner
www.autohaus-huttner.de

Besuchen Sie uns auf unserer Internetseite
www.autohaus-huttner.de

Hauptstraße 2
86937 Scheuring
T 08195 9320-0
F 08195 9320-41
info@autohaus-huttner.de

Graf-Zeppelin-Straße 2
86899 Landsberg am Lech
T 08191 98515-0
F 08191 98515-41
audi@autohaus-huttner.de

Autohaus Huttner in
Scheuring und Landsberg am Lech
Ihr Partner für Audi, Volkswagen und Škoda (Service)

Unser Service für Sie
Neuwagen
Gebrauchtwagen
Jahres- & Werksdienstwagen
Euromobil-Autovermietung

Finanzierung & Leasing
Versicherung

Kundendienst
Unfallinstandsetzung
Eigene Lackiererei
Meisterbetrieb

Herzlich willkommen in unseren nachhaltig  
klimatisierten Behandlungsräumen!
Wir freuen uns darauf, Sie bei uns  
begrüßen zu dürfen! 

Windacher Höhe 2 | 86949 Windach   
T 08193 9988554 | www.zahnmedizinroemer.de
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Jubiläumskonzert an zwei Abenden
Rückblick auf das Jahreskonzert und Vorschau auf die weiteren Termine

M U S I K K A P E L L E  W I N D A C H

In diesem Jahr feiert die 
Musikkapelle Windach 

ihr 70-jähriges Jubiläum. 
Zum ersten Mal präsentier-
te sich deshalb das Jahres-
konzert mit zwei Konzerten. 
Nicht nur das Ensemble 
wächst, auch das Interesse 
des Publikums. Deshalb gab 
es zwei Konzerte – durch 
eine kostenlose Reservie-
rung konnte man seinen 
Lieblingstermin sichern. 
Wie immer war es eine 
großartige Darbietung, die 
schlussendlich mit „Thank 

you for the music“ als 
zweite Zugabe endete.

Die nächsten Highlights

Nächstes Highlight werden 
die Wertungsspiele im April 
sein, die dieses Jahr die 
Windacher austragen und 
ebenfalls in der Aula der 
Grundschule stattfinden 
werden (siehe gesonderte 
Meldung). Zwei Stücke, für 
die die Windacher in der 
Oberstufe beurteilt werden, 
konnten wir schon beim 
Konzert hören. Insgesamt 

sind 27 Gruppen gemeldet, 
die Musikkapelle Windach 
ist am Samstag, 18.04.2026 
um 21:45 Uhr an der Reihe. 
Den genauen Zeitplan 
können Sie auf der Home-
page der Musikkapelle 
finden. 

Bezirksmusikfest  
im September

Auch alle Infos zum Be-
zirksmusikfest im Septem-
ber gibt es auf der Home-
page der Muskkapelle. Vom 
10. bis 14. September ist 

allerhand geboten. Am Orts-
ausgang Landsberger 
Straße wird das Festzelt 
stehen, mit dem feierlichen 
Einzug aller Windacher 
Vereine startet das Event. 
Karten für den Brassabend, 
das Wiesn Warmup sowie 
für das Kabarett mit 
Wolfgang Krebs sind schon 
verfügbar. Der frühe Vogel 
fängt den Wurm: Sinnge-
mäß gibt es für zwei 
Darbietungen bis zum 
30.04.2026 early bird 
Preise. � Martina Knake



G E R H A R D  A L T S C H Ä F F L

Seit Jahren gibt es beim Seniorentreff 
eine Spielegruppe, die sich jeden 

Dienstag im sogenannten Fahrschulraum der 
Gemeinde trifft. Es gibt dort zwei Partien 
Schafkopf und eine Gruppe, die zumeist 
Canasta spielt. Gerhard Altschäffl aus dieser 
Runde nahm auch am Schafkopfturnier bei 
den Schützen in Windach teil und gewann als 
erster Windacher nach langer Zeit den 1. 
Preis, also eine Menge Fleisch und Wurst. 
Was also macht man mit so einer Menge 
Fleisch, wenn man selbst eigentlich kein 
allzu großer Fleischesser ist. Aber Gerhard 
hatte eine geniale Idee. Er wandte sich an 
Martin Schreyegg, ob dieser ihm das Schwei-
nefleisch braten könnte mit einer schönen 
Sauce, die dazu benötigten Semmelknödel  
würde Otto Brösdorf liefern. Nachdem er 
auch noch bei der Boulegruppe mit dabei ist, 
konnte er auch seine Freude mit dazu 
einladen und so feierten wir alle zusammen 
im Fahrschulraum unseren Schafkopfkönig. 
Der köstliche Schweinebraten und über 40 
Semmelknödel reichten locker für die 
insgesamt 19 Personen und es wurde eine 
gelungene Feier.

Otto Brösdorf

Der Schaf-
kopfkönig 
wurde 
gefeiert

Turniersieger 
Gerhard Altschäffl 



2 Jahre  
kostenlose 

Kontoführung1

Bis zu

150€
Startprämie2

Ganz einfach.

Ganz Better Banking.
Jetzt zum BBBank 0,nix-Konto wechseln!

1 24 Monate kostenfreie Kontoführung bei Online-Überweisungen (danach monatliches Kontoführungsentgelt 2,95 Euro bei Online-Überweisungen). 24 Monate kostenfreie girocard mit Kontaktlosfunktion, 
danach 14,95 Euro p.a. Aktionszeitraum für Eröffnungen limitiert vom 15.05.2025 bis zum 15.04.2026. 2  Voraussetzungen: Neukunde (kein Girokonto in den letzten 24 Monaten). 25,– Euro für die  
Eröffnung eines BBBank-Girokontos. Bis zur Vollendung des 30. Lebensjahres kostenfrei. Ab Vollendung des 30. Lebensjahres: 24 Monate kostenfreie Kontoführung bei Online-Überweisungen danach 
mtl. Kontoführungsentgelt i. H. v. 2,95 Euro, 24 Monate kostenfreie girocard danach 14,95 Euro p. a. Weitere 125,– Euro Startprämie bei drei monatlichen Geldeingängen von jeweils mindestens 500,– 
Euro und insgesamt zwei Lastschriftabbuchungen innerhalb der ersten drei Monate nach Kontoeröffnung. Die Auszahlung kann nach Erfüllung der Bedingungen bis zu 8 Wochen dauern und erfolgt auf 
das eröffnete BBBank-Girokonto. Änderungen, Anpassungen oder Beendigung des Angebotes bleiben vorbehalten; Start der Aktion: 03.11.2025. 
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Der Blick von der Oberwindacher Höhe ins Windachtal 
ist wunderschön. So schön, dass es dort mittlerweile 

eine Bank samt altem Foto (zum Live-Vergleich mit dem 
Heute) gibt. Doch etwas fehlt: der Oberwindacher Maibaum, 
der hier bis 2023 stand.

Es hat sich mittlerweile eine Gruppe von alten und neuen 
Maibaumfreundinnen und -freunden gefunden, die die alte 
Tradition des Maibaums in Oberwindach wiederbeleben 
will. Ganz wichtig: Es wird keine Konkurrenz zu Unterwind-
ach geben. Der Oberwindacher Maibaum wird nur in Jahren 
aufgestellt, in denen in der Windacher Ortsmitte nichts 
geplant ist. 

Soweit es das Wetter erlaubt, ist geplant, bei St. Veith in 
Oberwindach am 30. April, um 19.00 Uhr, mit einem „Tanz 
in den Mai“ zu starten. Am 1. Mai stellen wir ab 10.00 Uhr 
den Baum auf und feiern gemeinsam. 

Das alles braucht aber viele Helferinnen und Helfer. Einiges 
ist schon auf den Weg gebracht, aber es braucht immer 
noch möglichst viele Helfer/innen für den Aufbau am 30. 
April, Kuchenbäckerinnen und -bäcker, Kranzflechterinnen 
(und -flechter!) - sowie am 1. Mai Unterstützung im Verkauf 
von Essen und Trinken. 

Wir benötigen dringend Hilfe von möglichst zahlreichen 
Windacherinnen und Windachern, damit wir wie in der 
Vergangenheit ein tolles und unvergessliches Fest feiern 
können. Bitte per Mail melden unter: andres.wittermann@
gmail.com.   
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DER (WILLE ZUM) 
OBERWINDACHER 
MAIBAUM LEBT
Helferinnen und Helfer gesucht

J E T Z T  M I T M A C H E N !

TUCHSCHERER
Immobilien

Gutschein für eine kostenfreie Experten-
Bewertung Ihrer Immobilie

Wir brauchen Ihre Hilfe hier in Windach 

08806.95 88 310          

Die Nachfrage beim letzten Verkauf war höher,
als wir dachten. 

Jetzt anfordern! 

Daher suchen wir weitere Immobilien! 
Sie möchten verkaufen?

ct@tuchscherer-immo.de

Soll das Werk gelingen, werden 
viele Helfer benötigt!

Das hat Tradition: 
Maibauaufstellen 
in Oberwindach
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Diesen Spruch von Wilhelm Busch 
kann wohl jeder von uns mitfüh-

len. Nach einem langen, kalten Winter 
legt die Natur wieder los! Blumenzwie-
beln treiben aus, an Bäumen und 
Büschen kann man die Knospen 
erkennen.
So auch auf dem Summenden Acker. 
Die jungen Obstbäume scheinen den 
Winter gut überstanden zu haben und 
zeigen die ersten Knospen. Auch die 
anderen Pflanzen zeigen mehr grün 
als braun. Es geht wieder los.

Pflanzen des Jahres

Naturschutzverbände machen in 
jedem Jahr auf besondere Pflanzen 
oder Tiere aufmerksam. Bei der 
Durchsicht dieser Liste habe ich doch 
so einige gute Bekannte entdeckt. Die 
Heilpflanze des Jahres, die gemeine 
Nachtkerze, haben Sie vielleicht auch 
in Ihrem Garten und ich bin sicher, 
dass sie auch auf dem Summenden 
Acker zu finden ist. Ebenso verhält es 
sich mit der Wildpflanze des Jahres, 
dem gewöhnlichen Natternkopf. Bei 
der Wildbiene oder Spinne des Jahres 
werde ich wohl das Urteil von Prof. 
Schäfer, der ja die Entwicklung des 
Summenden Ackers begleitet, abwar-
ten. Hier gibt es so viele Nuancen, dass 
eine Bestätigung sinnvoll ist.

Frühling 
„Der Frühling hat eine erlösende 
Kraft.“ (Wilhelm Busch)

N A T U R

Knospen an 
den jungen 

Obstbäumen 
am Summen-

den Acker

Auch bei der Gärtnerei Dumbsky steht 
Frühling auf dem Programm und hier 
gleich ein Hinweis auf den Tag der 
offenen Gärtnerei am 24. und 25. 
April.

Kunst & Natur

Last but not least ein Veranstaltungs-

hinweis zum Thema Natur: Bis zum 
21.06.2026 findet im Glaspalast in 
Augsburg die Ausstellung „Symbiosis“- 
Kunst zwischen Mensch und Natur 
statt. Eine kleine, aber feine Zusam-
menstellung von Kunstobjekten aus 
Malerei, Zeichnung, Skulptur, Installa-
tion und Videokunst.� Martina Knake



Teamgold für unsere 
Grundschüler

Sie sind erneut Oberbayerische 
Schachmeister!

S C H A C H Dieses Jahr fanden die 
Oberbayerischen 

Schulschachmeisterschaf-
ten am Carl-Spitzweg-Gym-
nasium in Germering statt.  
Immer mehr Schulen 
erkennen den Wert des 
königlichen Spiels, so traten 
diesmal an die 80 Teams in 
den verschiedenen Alters-
klassen an, ein Rekord. 

Wenn an die 500 Besucher 
in die Schule kommen, 
dann ist das eine echte 
Herausforderung. Doch das 
Carl-Spitzweg-Gymnasium 
kann Schulschach! An 
dieser Stelle nochmals 
vielen Dank für den perfek-
ten Tag. Wie in den vergan-
genen Jahren fuhren dank 
der großzügigen Förderung 

Das Goldteam  mit 
Lenny, Ryan, Nicholas, 
Johann und Benedikt. JUGEND

 

Windacher Schachaufgaben Nr. 16 
Aufgabe Leicht: 

Christoph Lukasch (SKG) 1393 –  
Siegfried Rothenhagen 1510 (SFW) 0:1,  

A-Klasse 2026:  
SF Windach II - SK Germering III 3:3 

Eine allgemeine Lehrregal sagt, geh möglichst 
schnell aus einer Fesselung, wenn es möglich ist. 

Das hat Weiß hier nicht beherzigt.  
Schwarz am Zug gewinnt Material! 

Aufgabe Schwer: 

Alois Findl (SFW) 1665 –  
Ralph Wirsching 1626 (SKG) 1:0,  

A-Klasse 2026:  
SF Windach II - SK Germering III 3:3  

Weiß dominiert die einzige offene Linie. Schwarz 
versucht dagegenzuhalten. Das klappte nur hier 

nicht. 
Weiß am Zug gewinnt! 

Trainingszeiten: 

Jugend: Freitags, 17-19 Uhr,  
nicht während der Schulferien 
Erwachsene: Donnerstags, ab 20 Uhr 

Trainingsort: 
Sportheim SF Windach, 1.OG 
Jahnstraße 1 
86949 Windach 

Kontakt: 
Abteilungsleiter Schach 
Hans Kobert 
Schach@sf-windach.de 

Homepage: 
Sportfreunde Windach 
Abteilung Schach 
 

 
https://sf-windach.de/abteilungen/schach/ 

Lösungen: 
 
 
 
 
 
 
 

https://lichess.org/study/GkCU4Nm9/7jro8eWm#1 

 
 
 
 
 
 
 
 

https://lichess.org/study/GkCU4Nm9/rANi7CSm#2 
 

Besonders glücklich war auch 
Schachlehrer Dr.Vonach. Sei-
ne Schüler vom Dominikus-
Zimmermann-Gymnasium in 
Landsberg holten ebenfalls 
Gold und die Teams  der 
Grundschule landeten alle in 
der ersten Hälfte der Tabelle. 



konnten noch einmal 
antreten. Doch würden 
Benedikt Bohrmann, 
Nicholas Walter, Ryan 
Wehling, Johann Fischer 
mit dem Zweitklässler 
Lenny  dem Erfolgsdruck 
standhalten? Doch! Vor der 
letzten Runde waren sie 
knapp vor den Chiemgau-
ern aus Prien Erste. Doch in 
der letzten, 7. Runde traf sie 
ein schweres Los. Die 
Germeringer hatten aus 
zwei Schulen ihre Vereins-
spieler gemischt und waren 
Dritte. Ein Remis würde 
nicht reichen. Die Winda-
cher traten in ihrer stärks-
ten Formation auf und 
konnten sensationell 
gewinnen. Damit haben sie 
sich für die Bayerische 
qualifiziert und werden dort 
ihre Schule und den 
Regierungsbezirk Oberbay-
ern ehrenhaft vertreten.

Text & Fotos: Dr. B. Vonach

• Neu- und Gebrauchtwagen  • KFZ-Werkstatt

Am Mittelfeld 2 | 86922 Eresing

Telefon 08193.9306-0 | www.auto-nadler.de

durch den Schulverband 
wieder vier Teams in 
Begleitung zahlreicher 
Eltern zum Turnier. 

Auf Wunsch der Kinder 
stellte Schachlehrer Dr. 
Vonach ein A-Team zusam-
men, vier davon gewannen 
im vergangenen Jahr als 
Drittklässler Teamgold und 

Treppen 
Geländer 

Gitter 
Grabkreuze 

V2A-Bearbeitung
Inh. Alfred Klotz

Gewerbering 11 
86926 Greifenberg 
Tel. 08192 / 1451 
Fax 08193 / 5716 

schlosserei.streidl@t-online.de 
www.schlosserei-streidl.de

Klotz OHG
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Am 19.02.2026 schneite es kräftig. 
Bis zum Nachmittag lagen 

bestimmt 20cm schwerer nasser 
Schnee in unserer Einfahrt. Das 
machte uns Kopfzerbrechen. Diese 
Massen schweren nassen Schnee 
bewältigten wir nicht mehr. Außerdem 
feierten wir am nächsten Tag den 
80zigsten Geburtstag von meinem 
Mann. Sollten sich die Gäste den Weg 
zum Fest erst frei schaufeln? Sie sind 
ja auch schon alle in die Jahre gekom-
men.

Kinder und Enkel sind auf die Schnelle 
auch nicht abkömmlich. Schneefälle 

So ist sie …...
die Jugend heutzutage!
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für die ganze Nacht waren noch 
vorhergesagt. Just in diesem Moment 
riss uns die Türglocke aus unseren 
Gedanken. Draußen standen 2 Buben 
mit einer Schneeschaufel und fragten, 
ob sie uns die Einfahrt räumen sollten.

Ich fragte sie, ob sie vom Himmel 
gefallen sind. Nein sie sind von 
Windach meinten sie. Tüchtig schoben 
sie Massen von Schnee und schnell 
war alles freigeräumt.
Ihr meine Retter in der Not . Ich danke 
Euch, ich belohne Euch. Meine 
Nachbarin hat auch niemanden zum 
Räumen: “Da schauen wir dann auch 

vorbei.“ Sollte der Wetterbericht recht 
behalten, habe ich morgen das gleiche 
Problem. Da musste ich nicht lange 
bitten. Wir sind morgen früh da, 
versicherten sie mir. Der Wetterbe-
richt hatte recht. Bestimmt 20cm 
nasser Schnee und die Einfahrt vom 
Schneeräumer zugeräumt.

Um neun standen die zwei Buben vor 
der Tür  und räumten bis in die letzte 
Ecke sauber. Nicht nur schlechte 
Nachrichten gibt es auf der Welt. Von 
den Guten bekommt man nur weniger 
zu lesen.

Nochmal ein Dankeschön  
an Lukas und Jakob
von Fam. Müller

Ihr Autopartner am Ammersee

Frühjahrscheck
Machen Sie Ihr Auto fi t fürs Frühjahr – 
mit einem Fahrzeugcheck!  

           Prüfstützpunkt  |  TÜV-Abnahme täglich  |  Karosserie-Fachbetrieb  |  AU-Abnahme für alle Fahrzeuge  |  Repara-
turen von PKWs aller Art  |  Reifenservice  |  Frühjahrs-, Urlaubs- und Winter-Check  |  Einlagerungsservice  |  Werk-
statt auch samstags geöffnet  |  Car-Wash  |  Tankstelle  |  Neuwagen  |  Gebrauchtwagen  |  Leasing/Finanzierung

Auto Schweiger GmbH, Schondorfer Straße 12, 86919 Utting
Tel. 08806 33392-0, www.auto-schweiger.de

           Prüfstützpunkt  |  TÜV-Abnahme täglich  |  Karosserie-Fachbetrieb  |  AU-Abnahme für alle Fahrzeuge  |  Repara-
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Ausgezeichnete Weine • Frischer Fisch
Exzellente Wurst- und Käsetheke • Bio-

Obst und Bio-Gemüse 
• Lotto-Annahmestelle
• Hermes-Paketservice
• Foto-Service
• Mobilfunk-Aufl adung
• AppStore-Karten

Öffnungszeiten:
Mo - Fr:  7.30 - 19 Uhr
Sa:  7.30 - 14 Uhr
Telefon:  08193 - 5558
www.schlossmarkt-windach.de

DE-ÖKO-006
zertifiziert

Schloss
Markt

Alles 
vor Ort
Alles 
vor Ort

Sonntags 

frische Back-

waren

Schloss
Markt

MANFRED BLENINGER
V E R G O L D E R - A T E L I E R

Rahmen aller Stilepochen, 
Restaurieren von Rahmen, Möbeln, Figuren, 

Gemälden und Grafik

VERGOLDEN . RAHMEN . RESTAURIEREN
ATELIER BLENINGER

Lindenstraße 21, 86949 Windach, Fon 08193/7747
Theresienstraße 19, 80333 München, Fon 089/55029793

www.atelier-bleninger.de

GEBÜNDELTE ZAHNÄRZTLICHE 
KOMPETENZ IM MVZ EINBECK
An unseren vier Standorten in der Region bieten wir Ihnen das 
gesamte Spektrum der Zahnmedizin aus Expertenhand – von der 
Prophylaxe über die Implantologie bis hin zur Zahnstellungskorrektur. 

 
Fürstenfeldbruck und erhalten Sie eine erstklassige 
Behandlung, individuell abgestimmt auf Ihre Bedürfnisse.

Wir freuen uns darauf, für Sie da zu sein. 
Ihr Dr. Wolfgang Einbeck und Kollegen 

ZAHNÄRZTE AM BAYERTOR
MVZ Dr. Einbeck
Epfenhauser Straße 2  
86899 Landsberg am Lech
Tel 08191 473 88

ZAHNÄRZTE AM SCHLOSS 
MVZ Dr. Einbeck
Hechenwanger Straße 2
86949 Windach
Tel 08193 937 460 0

ZAHNÄRZTE IM WÜRMTAL
MVZ Dr. Einbeck
Bahnhofstraße 104

Tel 089 855 189

ZAHNÄRZTE AM STADTPARK
MVZ Dr. Einbeck
Fürstenfelder Straße 18
82256 Fürstenfeldbruck
Tel 08141 443 22

WWW.EINBECK-MVZ.DE
INFO@EINBECK-MVZ.DE



Der Windacher, April 202652

Kindergarten Maria am Wege – Quo vadis?
Als Vater eines Vorschul- und 

Grundschulkindes konnte ich 
den Kindergarten Maria am Wege über 
nun fast sieben Jahre kennenlernen. 
Ich erinnere mich an viele Ausflüge 
zum Tipi in den Wald, an schöne 
Bastelaktionen (Schultüten, Laternen 
für St. Martin), an viele Zusatzangebo-
te und externe Besuche (Schäfer, 
Imker, Polizei etc.), an kreatives 
Arbeiten mit den Kindern, an ange-
messene Vorschularbeit und noch 
viele weitere Kleinigkeiten im Alltag, 
die ein gut geführtes Haus auszeich-
nen. Die Eltern konnten zufrieden 
sein, wie gut die Kinder dort aufgeho-
ben waren. Leider verblasst dieses 
Bild aktuell ziemlich.
In den letzten 2 bis 3 Jahren wurden 
die Angebote immer weiter ausge-
dünnt, oft mit der Begründung eines 
„neuen“ Konzepts. Für das Wegfallen 
einzelner Angebote mag es Gründe 
geben. Aber in der Gesamtschau könn-
te man pointiert festhalten, dass 
Minimalismus das neue Konzept zu 
sein scheint. Nur ein Beispiel sei 
genannt: Weil Eltern die Vorschul-
arbeit im Kindergarten ungenügend 
fanden, wurde diese privat von den 
Eltern organisiert.

Wie und warum haben sich die 
Konflikte so zugespitzt?

Im Juni 2025 wurde von der damali-
gen Kindergartenleitung ein Eltern-
brief verfasst, der die Unzufriedenheit 
der Eltern – insbesondere in einer der 
beiden Kindergartengruppen – thema-
tisiert. Grundtenor des Briefs war, 
dass die Eltern weniger tratschen 

?
?

??
?

?
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dann bessern, wenn von Seiten der 
Kindergartenleitung und des Trägers 
ernsthaftes Interesse am Austausch 
mit den Eltern vorliegt.
Nachdem der scheidende Bürgermeis-
ter in seiner Rolle als Personalverant-
wortlicher nicht gewillt war, den 
internen Querelen auf den Grund zu 
gehen und an den richtigen Stell-
schrauben zu drehen, kann man nur 
wünschen, dass die neue Bürgermeis-
terin den Ernst der Lage erkennt.
Ich möchte ausdrücklich betonen, 
dass ich die Hauptverantwortung 
sicherlich nicht bei der seit Sept. 2025 
amtierenden Leiterin sehe. Die 
internen Querelen und die Unzufrie-
denheit der Eltern schwelen schon viel 
länger; dafür muss das ganze Lei-
tungsteam samt Stellvertreterin in die 
Pflicht genommen werden.
Nachdem „meine“ Zeit im Kindergar-
ten in wenigen Monaten endet, 
könnten wir das Ganze auch aussitzen 
gemäß dem Motto „Nach mir die 
Sintflut“. Dass ich hier aufrütteln will, 
soll nachfolgenden Kindern und Eltern 
zu Gute kommen. Wir und viele 
weitere Eltern, die schon lange dabei 
sind, haben sehr viele positive Erinne-
rungen an das Haus und wir sind 
einfach entsetzt über die aktuellen 
Entwicklungen.
Zu guter Letzt sei noch erwähnt, dass 
in diesem Leserbrief eigentlich sehr 
wenig die Kinder im Mittelpunkt 
stehen. Leider spiegelt dies das Bild, 
das wir mittlerweile vom Kindergarten 
haben, sehr gut wider. Und das ist die 
eigentliche Tragik!

Simon Unterstraßer

sollten, da die Eltern nachfolgender 
Kinder dadurch verunsichert würden. 
Die Gründe für die Unzufriedenheit 
rauszufinden, wurde leider nicht 
ernsthaft angepackt.
In der zweiten Kindergartengruppe 
waren die Eltern zufriedener. Zum 
Eklat führte ein Personalvorgang in 
eben jener Gruppe im Herbst 2025. 
Eine Erzieherin, die für viele Kinder 
die Hauptbezugsperson darstellte und 
gerade sehr viele neue Kinder einge-
wöhnt hatte, sollte ohne Vorankündi-
gung und ohne Einbindung der Eltern 
von heute auf morgen (und das ist 
wörtlich gemeint) in eine andere 
Gruppe zwangsversetzt werden. Das 
Kindeswohl wurde hier von der neuen 
Leiterin (seit zwei Monaten im Amt) 
und ihrer Stellvertreterin komplett 
ignoriert. Nach wütenden Protesten 
der Eltern wurde die Maßnahme nach 
einigen Tagen halbherzig zurückge-
nommen. Aber wirklich Ruhe kehrt 
seitdem nicht mehr ein.
Mittlerweile haben drei von den Eltern 
sehr geschätzte Mitarbeiterinnen, die 
es zusammen auf weit über 40 Dienst-
jahre im Kindergarten brachten, das 
Haus verlassen und das Weite gesucht. 
Wenn dieser Exodus von den Verant-
wortlichen damit begründet wird, dass 
ein Konzeptwechsel immer unzufrie-
dene Mitarbeiter hervorbringt, dann 
ist das nur beschönigend und trifft so 
gar nicht den Kern der Problematik.
Aufgrund vieler weiterer Kritikpunkte 
und sehr unschöner Vorgänge, deren 
Auflistung hier den Rahmen sprengen 
würde, kann sich nach meiner Ein-
schätzung die Gesamtsituation nur 

L E S E R B R I E F
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Praxis 
Hechenwanger Str. 2 b, 86949 Windach 
Tel.: 08193-9981010 
Mail: Andrea.Weder@t-online.de 
Site: www.traumapunktur.de 
Privatkassen und Selbstzahler 

Andrea Weder 
Fachärztin für Psychosomatische Medizin 
und Psychotherapie 

Psychotherapie, tiefenpsychologisch fundiert 
Traumatherapie, EMDR 
Traumapunktur 
Akupunktur, Laserakupunktur 
Lasertherapie 
Traditionelle Chinesische Medizin 
Schmerztherapie 
Neuraltherapie 
Klassische Naturheilverfahren 

In meiner Facharztpraxis werden Beschwer-
den und Krankheiten von Körper und Seele 
behandelt.  
Ich diagnostiziere und therapiere auf wissen-
schaftlicher Grundlage jeden Menschen und 
sein individuelles Anliegen und Leid mit Wert-
schätzung und Achtsamkeit.  
Dazu nehme ich mir so viel Zeit, wie gerade 
gebraucht wird.  
Eine Besonderheit ist die Therapie mit 
Traumapunktur, die psychische Verletzungen 
auf seelischer und körperlicher Ebene heilen 
kann. 

Ö F F N U N G S Z E I T E N

 Ä R Z T E 

Hausarztpraxis  
Dr. Ziegeler
Tel. 08193/8064
Mo, Fr 08:00–12:00
Di, Do 08:00–12:00, 17:00–19:00
Mittwochs geschlossen

Zahnarztpraxis  
MVZ Dr. Einbeck
Tel. 08193/937460 0
Mo, Do 08:00–18:00
Di, Mi 08:00–20:00
Fr 08:00–17:00

Zahnmedizin Römer 
Max Römer
Tel: 08193/9988554
Mo 14:00–18:00
Di 08:00–14:00 
Mi 08:00–18:00 
Do, Fr 08:00–20:00

G E M E I N D E 

Rathaus / Bürgerbüro
Tel. 08193/9305–0
Mo 8:00–12:00, 14:00–16:00
Di 8:00–12:00
Mi 8:00–12:00
Do 8:00–12:00, 14:00–18:00
Fr 8:00–12:00

Wertstoffhof
Mo 17:00–19:00 (nur Apr.–Okt.)
Mi 16:00–19:00
Sa 9:00–13:00 

Bücherei
Tel. 08193/9906485
Mi 16:30–18:00
Fr 16:00–18:00
So 10:15–12:00

 G E S C H Ä F T E 

Friseur Hofbauer  
Tel. 08193/232
Di 8:30–20:00
Mi 8:30–18:00
Do 8:30–20:00
Fr 8:30–18:00
Sa 7:30–14:00

VR–Bank
Tel. 08193/9302–0
Di 14:00–16:00
Fr 9:00–12:00

Metzgerei Schreyegg
Tel. 08193/203
Mo 8:00–12:30
Di 8:00–12:30, 14:00–18:00
Mi 8:00–12:30
Do, Fr 8:00–12:30, 14:00–18:00
Sa 7:00–12:00

Sparkasse
Tel. 08191/124–2410
Di, Do 8:30–12:30, 14:00–17:00
Mo, Mi, Fr geschlossen

Schlossmarkt
Tel. 08193/5558
Mo–Fr 7:30–19:00
Sa 7:30–14:00

Eine–Welt–Laden
Tel. 01575/5701491
Di 10:00–12:00, 15:00–18:00
Mi 10:00–12:00
Do 10:00–12:00, 15:00–18:00
Fr 10:00–12:00, 15:00–18:00
Sa 10:00–12:00

Elektrofachhandel  
Calabro
Tel. 08193/9134
Mo–Do 9:00–12:00, 14:00–16:00
Fr 9:00–12:00

Postagentur
Mo–Fr 9:00–12:00, 14:00–17:00
Sa 9:00–12:00

Gärtnerei Dumbsky
Tel. 08806/2064
Mo–Fr 8:00–18:00
Sa 9:00–13:00

Hand und Erde
Tel. 08193/950096
Fr 16:00–19:00

Lachmayr GmbH
Tel. 08193/6183
Di 08:00–10:00 (Privatkunde)
Do 13:00–15:00 (Privatkunde)
Fr 08:00–12:00 (Privatkunde)

 G A S T H Ö F E 

Gasthaus Saxenhammer
Tel. 08806/7036
Mo, Do, Fr 17:00–22:00
Di, Mi geschlossen
Sa, So 11:30–14:00, 17:00–22:00

Gasthof am Schloss
Tel. 08193/3639480
Ruhetage Dienstag + Mittwoch 
Montags / Do–Sa 17:00-22:00
So 11:30-22:00
Sonntags warme Küche:  
12:00-14:30 u. 17:00-21:00 Uhr

Sapori
Tel. 08193/2899301
Mo–Fr 11:30–14:00, 17:00-21:30
Sa 17:00-21:30 
So 12:00-20:30

Nicolai’s Sportgaststätte
Tel. 08193/9983446
Di-So 17:00-23:00

Bella Vita
Tel. 08193/700028
Mo–Do 17:00–22:30
Fr 17:00–22:45
Sa, So 16:00–22:45

Café VA BENE
im Schlossmarkt
Mo-Sa 7:30-17:00
So 08:00-17:00

[ Stand: 04/2026 ]  
Änderungen bitte an  
redaktion@der-windacher.de



I N  E I G E N E R  S A C H E

Redaktionsarbeit ?
Macht Spaß! 

Wir suchen für die Verstärkung des 
„Der Windacher“- Teams 
ehrenamtliche „Kolleginnen“ und/
oder „Kollegen“ zur Mithilfe
bei der Redaktionsarbeit. 
Man muss dafür kein Textkünstler 
sein. Es geht um das Erfassen von 
Beiträgen, um Anpassungen bei den 
Überschriften, das Nachhaken bei 

Organi-sation

Email insta-
gram

Website

Social MediaAnzeigenmarketing

Buchhaltung

Redaktion

fehlenden Bildern oder Infos, 
Organisatorisches, und – natürlich – 
gerne auch mal um ein aktuelles Foto 
oder einen eigenen Beitrag fürs Heft. 

Web-Angebote
Mehr Unterstützung!
Auch möchten wir gerne unsere 
Web-Angebote ausbauen und mehr 

Beiträge aktuell online stellen. Dazu 
brauchen wir weitere Unterstützung. 
Wir hatten hier im letzten Heft bereits 
einen Aufruf gestartet. Wer uns also 
in Sachen Web unterstützen möchte 
und kann: bitte melden!

Anzeigen und Buchhaltung
Auch das gehört zu unserem – ehren-
amtlichen – Geschäft! Wir planen in 
die Zukunft und fragen deshalb: Wer 
möchte die Kontakte zu unseren 
Anzeigenkunden pflegen und damit 
für die finanzielle Basis zum Druck 
unseres Heftes sorgen?
Und wer hat Kenntnisse der Buchhal-
tung und kann unser Mini-Unterneh-
men in diesem Bereich verwalten?

Lassen Sie uns einfach mal reden…
… und melden sich gerne unter 
redaktion@der-windacher.de

WIR SU
CHEN 

VERSTÄ
RKUNG 

FÜR UN
SER 

TEAM!

Pater Windachus hielt  
launige Fastenrede

 S T A R K B I E R F E S T

Wie bereits in den 
beiden Vorjahren 

waren die Eintrittskarten 
für das Starkbierfest der 
Sportfreunde Windach 
schon im Vorfeld restlos 
vergriffen. Die rund 150 
Gäste erschienen frühzeitig 
im Pfarrsaal, um sich die 
besten Plätze zu sichern.
Der 1. Vorsitzende, Bernd 
Drescher, begrüßte die 
Besucher herzlich und 
führte anschließend durch 
das abwechslungsreiche 
Abendprogramm.
Für das leibliche Wohl 
sorgte Sportheimwirtin 

präsentierte zwei kurzweili-
ge Sketche, die durch eine 
Moderation miteinander 
verbunden waren, und gab 
damit einen unterhaltsa-
men Vorgeschmack auf ihr 
Theaterstück am 16. und 
17. April an selber Stelle.
Für den gesanglichen und 
optischen Höhepunkt sorgte 
der Männerchor „Chamä-
leon Harmonists“, der 
mittlerweile um drei Tenöre 
angewachsen ist. Mit 
Liedern von STS und Udo 
Jürgens begeisterte er das 
Publikum.
Durch den gesamten Abend 
führte die Musikkapelle 
Windach, die mit ihrer 
Musik bis spät in die Nacht 
für ausgelassene Stimmung 
im Saal sorgte.
Text: Gerhard Heininger
Foto: Petra Bäuerle

Nicoleta Carmen Avram mit 
bayerischen Schmankerln 
zu fairen Preisen. Der 
süffige „Windachator“ sowie 
weitere Getränke wurden 
von Mitgliedern und 
Unterstützern der Sport-
freunde ausgeschenkt. 
Bürgermeister Richard 
Michl übernahm den 
traditionellen Fassanstich 
und eröffnete damit offiziell 
die Veranstaltung.
Ein Höhepunkt des Abends 
war die Fastenrede von 
Joachim Hartel in seiner 
Rolle als „Pater Windachus“. 
Mit scharfem Witz nahm er 
das gesellschaftliche und 
politische Geschehen in 
Windach aufs Korn – in 
diesem Jahr mit besonde-
rem Fokus auf die vergan-
genen Kommunalwahlen.
Die Theatergruppe Windach 

Vor allem, wenn sie auf mehrere „Schultern“ verteilt ist.
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Wichtige  
Informationen

→ Letzter Termin für die 
Abgabe von redaktionellen 
Beiträgen und Anzeigen für die 
Juni-Ausgabe Nr. 189:  
5. Mai 2026

→ Letzter Termin für die 
Abgabe von redaktionellen 
Beiträgen und Anzeigen für die 
Ausgabe August 2026:  
30.Juni 2026  (kann noch 
geändert werden, Info im 
nächsten Heft beachten)	

Bitte schicken Sie uns Ihre 
Beiträge per E-Mail an:  
redaktion@der-windacher.de 
Wir bitten darum, Ihre Texte als 
Word-Dateien und Ihre Fotos 
separat als jpg-Dateien zuzu-
senden. Mehr Infos dazu auf 
unserer Website. 

→ Zusendung der Beiträge  
kann gerne schon einige 
Wochen vor dem Redaktions-
schluss erfolgen. 

→ Leserbriefe Wir freuen uns 
auf Zuschriften unter redaktion@
der-windacher.de und bitten 
höflich, sich kurz zu fassen. 
Beispiel: Auf 1/2 Seite im Heft 
passen ca. 2000 Zeichen. 

→ Veranstaltungshinweise  
für den Terminkalender schi-
cken Sie bitte an Martina Knake,  
termine@der-windacher.de, 
Fragen: Tel. 0151/70061247 

→ Wollen Sie eine Anzeige 
buchen? Wir freuen uns, wenn 
Sie durch Ihr Jahres-Anzeigen-
abo die Finanzierung der 
Zeitschrift ermöglichen. Kurz-
fristig geplante Anzeigen bzw. 
Anzeigen-Änderungen senden 
Sie bitte an Hannes Reicher 
(anzeigen@der-windacher.de). 
Die Anzeigenpreise und Media-
daten finden Sie auf der Home-
page, www. der-windacher.de
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+++ Nr. 189 kommt zum 8.Juni 2026 +++  

Die großen Sommerfeste  +++ 5. Genera-

tion Salon Hofbauer +++ Rathaus-News

AUFLÖSUNG WAHLRÄTSEL FEBRUAR 2026
Rätselglück für Familie Schürenberg 
Felix und Frida hatten in den letzten Jahren bei 
fast jedem Rätsel mitgeknobelt, aber am Ende 
entscheidet eben nicht nur die richtige Lösung, 
sondern der Lostopf. Damit darf sich die Fa-
milie nun über einen Gutschein der Metzgerei 
Schreyegg freuen.

Das Lösungswort lautete passend zum Sonder-
heft: WAHL. 
Ob es Leberkäse, Würstl oder ein saftiger 
Schweinsbraten wird? Wir sind sicher: Am hei-
mischen Esstisch wird gefeiert! Und vielleicht 
fällt ja sogar für Familienhund Resi ein kleines 
Leckerli vom Metzgerglück ab …

IMPRESSUM Herausgeber: Hannes Reicher, Schützenstr. 24, 86949 Windach, Tel. 08193 / 700 502,  
E-Mail: anzeigen@der-windacher.de, Redaktion: Petra Bäuerle, Constanze Herrlinger, Martina Knake 
Layout und Illustration: Klaus Springer, N. Springer 
Anzeigenberatung: Hannes Reicher, s.o., Zeitschriften-Verteilung & Controlling: Martina Knake 
Verantwortlich für die Website www.der-windacher.de: Harald Huber 
Rechtsberatung: Dorothea Schwarz, Druck: JVA Landsberg
Der Windacher erscheint mit sechs Ausgaben pro Jahr. Auflage: 1.700 Stück/Ausgabe. Kostenlose 
Haushaltsverteilung in allen Ortsteilen der Gemeinde Windach. Die Zeitschrift wird durch Firmen-Anzeigen 
und durch die Gemeinde Windach finanziert, alle Mitarbeiter arbeiten unentgeltlich. Alle namentlich 
gekennzeichneten Beiträge stellen die Meinung des Verfassers und nicht die Meinung der Gemeinde oder 
der gesamten Redaktion dar. Wir gehen grundsätzlich davon aus, dass Bilder, Grafiken und Zeichnungen, 
die uns zugeschickt werden, eigene sind oder vom Fotografen bzw. Verfasser freigegeben wurden. Die 
Redaktion behält sich vor, eingesendete Beiträge zu kürzen, zu redigieren bzw. abzulehnen.

Blickkontakt
Auch dieses Jahr kann sich das Storchenpaar auf Nachwuchs freuen.
Schon Anfang Februar sind die beiden im Nest auf dem Strommast 
neben der Kirche in Schöffelding angekommen. Seit Mitte März kann 
man die Tiere beim Brüten beobachten. 
Text und Fotos: Reiner Lekar                



Witze der 
Windacher Kids
Ihr kennt einen lustigen Witz?  
Dann schnelll her damit! Unter allen 
eingesendeten Witzen verlosen wir 
einen Gutschein und drucken eine 
Auswahl der Witze im nächsten Heft ab.

Witze bitte Angabe von Vorname  
und Alter per E-Mail an: 
redaktion@der-windacher.de

Zubereitung
• Bärlauch gründlich  
waschen, gut trocknen und 
grob in Streifen schneiden.
• Pinienkerne in einer Pfanne 
ohne Fett goldbraun anrös-
ten, dann abkühlen lassen.
• Pinienkerne in einer 
Küchenmaschine oder mit 
dem Mixer fein hacken.

• Parmesan fein reiben und 
zusammen mit Bärlauch und 
Salz dazugeben.
• Alles zu einer groben Masse 
mixen. (Nicht zu lange, sonst 
wird es bitter)
• Nach und nach das Olivenöl 
hinzufügen, bis eine cremige, 
geschmeidige Konsistenz 
entsteht.

• Probieren und bei Bedarf 
mit Salz oder etwas  
Zitronensaft abschmecken.
• In kleine Gläser abfüllen 
und für eine längere Haltbar-
keit mit Ölschicht bedecken
Haltbarkeit
Im Kühlschrank ca. 1–2 
Wochen; Alternativ portions-
weise einfrieren
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Einsendeschluss:  
08.Mai 2026

Auf der bunten Frühlingswiese haben sie sich versteckt!
Finde die 10 Unterschiede

Bärlauchpesto
Zutaten:
200 g Bärlauch
25 g Pinienkerne
25 g Parmesan
1 TL Salz
ca. 150–250 ml Olivenöl

Die Lehrerin 
fragt Paul:  

„Sag mir wie lange 
Schlangen leben.“  

„Na genauso  
wie Kurze!“

Oskar,  
8 Jahre

Das Telefon 
klingelt.  

Emil: „Papa, es ist Tims 
Vater. Er lässt fragen, wann 

du mit meinen Hausaufgaben 
fertig bist. er möchte sie 

dann abschreiben!“
Anonym,  
11 Jahre


